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Halle Sonntag

Das Bankgeſetz
Jn einer Sitzung hat der Deutſche Reichstag am Freitag

die erſte Berathung der Bankvorlage zu Ende geführt nach
dem die einzelnen Redner die Stellungnahme ihrer Partei zu
dem Geſetzentwurf motivirt hakten wurde derſelbe an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwieſen aus deren Spezial
berathungen er wohl ohne weſentliche Abänderungen hervor
gehen dürfte Die nicht ſehr ausgedehnte Debatte ergab die
ſeltſame Erſcheinung einer Vereinigung von Agrariern
Bimetalliſten Antiſemiten und Sozialdemokraten gegen die
Vorlage die Abgg Graf Stolberg Gamp Böckel und Singer
traten ſämmtlich für die Verſtaatlichung der Reichsbank ein
während die beiden liberalen Parteien und eine konſervative
Minderheit den Worten des Reichs bankpräſidenten v Dechend
lebhaften Beifall zurief Jch leite die Bank ſeit beinahe
40 Jahren und kann nur dringend warnen etwas Weſentliches
zu ändern Es würde nicht dem Lande zum Segen gereichen

Die Regierungsvorlage deren Jnhalt hier ſ Z mitgetheilt
worden ift bezweckt keinerlei Aenderung in der durch das
Gefetz von 14 März 1875 feſtgeftellten Organifation der
Reichsbankverwaltung fie will nur eine andere Gewinn
vertheilung herbeiführen entſprechend dem ſeit rig Jahren
eingetretenen Rückgange des Kapitalpreiſes Der Bam
berger hat mit gutem Recht darauf hinweiſen können daß
die Reichsbank nichts anderes iſt als die erweiterte Preußifche
Bank die ſogar denſelben Präſidenten bewahrt hat Von
keiner Seite des Haufes iſt auch nur der Schatten eines
irgendwie ſubſtantiirten Vorwurfes gegen die Leitung und
Organiſation vorgebracht worden es liegt mithin nicht der
mindeſte Grund zu einer prinzipiellen Aenderung vor um
ſo weniger als eine möglichſt ungeſtörte Kontinuität in der
Münz und Bankgeſetzgebung als ein Ziel aufs innigſte zu

wünſchen erſcheint ßDer Anſturm gegen das Bantkgeſetz geht von jenen Parteien
aus die ſich mehr und mehr an den Gedanken gewöhnt haben
in dem Staat einen Brotvater und Darleiher zu erblicken
und die nun in konſequenter Fortentwickelung ihrer ſtaats
ſozialiſtiſchen Anſchauungen von Reichs wegen für den noth
leidenden Grundbeſitzer Kredit verlangen ohne daß er zu den
bisher unerläßlichen Garantien fernerhin verpflichtet ſei Der
freikonfervative Herr Gamp hat den merkwürdigen Einfall
gehabt die Reichsbank möge für zweifelhafte Wechſel einen
höheren Diskontſatz nehmen und er mußte ſich vom Reichs
bankpräſidenten mit der ironiſchen Bemerkung abführen laſfen
daß es Grundbeſitzer genug gäbe bei denen ein Diskont von
100 Proz nothwendig ſein würde weil ſie abſolut nichts
werth wären Mit ſolchen riskanten Geſchäftsgebahrungen
würde auch der wichtigſte und oberſte Grundſatz der Reichs
bank durchbrochen werden nur folche Wechſel und Werth
gegenſtände zu beleihen von denen ſie feſt überzeugt iſt daß
ſie ihr vor dem Verfalltermin zurückgezahlt werden können

Die Aenderung in der Gewinnvertheilung iſt ziemlich gering
fügiger Natur wenn bisher beſtimmt war Erreicht der
Reingewinn der Reichsbank nicht volle 41 Proz des Grund
kapitals ſo iſt das Fehlende aus dem Reſervefonds zu er
gänzen ſo wird in Zukunft die Gewinngrenze auf nur
31 Proz des Grundkapitals angeſetzt und damit die jährliche
ordentliche Einnahme des Reiches um etwas über eine Million
erhöht werden Gegenüber der Geſammtſumme des Reichs
hanshaltes iſt das kein irgendwie erheblicher Poſten und auch
die Jnhaber der Bankantheilfcheine werden die Gewinn
verkürzung mit einiger Seelenruhe ertragen können Nicht
was vie Vorlage Neues bringt was ſie nicht bringt ſtand
denn auch im Mittelpunkt der Debatte

Was die Gegner der Vorlage in erſter Reihe fordern iſt
die Erſetzung des in der Reichsbank arbeitenden Privatkapitals
durch ein vom Reiche aufzunehmendes Anlerhekapital welches
ſpäterhin dem unerſättlichen Kreditbedürfniß der ſtets ganz
beſonders bedrängten Herren Agrarier aufhelfen foll Nur
ein einziger Staat Rußland beſitzt eine mit Staatsanleihe
kapital arbeitende Bank und wenn man uns jetzt um den
Intereſſen einer Minderheit zu dienen auf dieſen Weg drängen
will ſo würde die freie Bewegungsfähigkeit der Reichsbank in
allererſter Linie darunter leiden treffend hat Herr
v Dechend auch auf das Kriegsjahr exemplifizirt wo die
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Fortfetzung
Sie berührte die Glocke und während ſie der Folgeleiſtung

des Befehls harrte ſaß fie ihrem Bräutigam gegenüber doch
mied ihr Blick den ſeinigen Nachdem ſie dem eintretenden
a die mündliche Weiſung ertheilt hatte trat ſie an den

ügel
Soll ich dir etwas vorſpielen fragte ſie leichthin Jch

t r morceau de eireonstanee bedauere das ſagen zu
müſſen aber

Sie ließ die Finger über die Taſten gleiten dann begann
ſie einen luſtigen Walzer zu ſpielen Dieſe heitere Weiſe
berührte Keiths Ohr befremdend und ihr eigenes wie das
ſürchterlichſte Hohngeſchrei Sie ſprang ſchnell auf und drückte
einen Augenblick die Hände an die Schläfen
her wen iſt en W Tr forſchte Lord Keith mit
eſorgniß indem er aufftan ihr hinü ittſcheinſt erregt und überreizt und 5 r atte ſgeiet 23

Es iſt nicht an dem, unterbrach ſie ihn faſt mit Schärfe mattend bei dem Gedanken an ſeinen Kummer und Zorn
Was bringt dich auf den Gedanken Es fehlt mi ichtsa W d Thee T begt utr gar nichts

ie ſchritt hinüber an das Tiſchchen auf welches der Diener
das Theegeräth geſtellt hatte Als derſelbe den Salon wieder
verlaſſen wollte rief ſie ihn faſt gebieteriſch zurück

Nehmen Sie die Blumen fort, anf den vergoldeten Korb
zeigend in welchem der Topf mit der Stephanotis ſtand

er Menſch leiſtete der Weiſung Folge und als ſich die
Thür hinter ihm geſchloſſen äußerte Lord Keith im Tone
höchſten Erſtaunens

Jch dachte du liebteſt Stephanotis Barbara
Der Geruch macht mich ohnmächtig, gab ſie zur Antwort

preußiſche Bank gerade weil ſie nicht mit Staatsmitteln
operirte an die Stelle aller ängſtlich zurückweichenden Bankiers
treten ihren Kredit für die ſchlimme Zeit ausdehnen und viele
Taufende von Noth und Mangel erretten konnte Und gegen
über dem Hinweis auf die eventnelle Erſparniß von 21 Mill

konnte der Reichsbankpräſident aufgrund ſeiner langjährigen
Erfahrung ſagen Was iſt denn das für eine Erſparniß im
Verhältniß zu dem Riſiko das wir mit einer verſtagatlichten
Bank verbunden ſehen Jch halte nämlich dieſes Riſiko gar
nicht für unerheblich und glaube nicht daß es nur De he
fall eintritt ſondern es können auch in Friedenszeiten bei
großen Kriſen uns erhebliche Verluſte treffen Solche Kriſen
können wir ſehr bald wieder bekommen und wir wollen uns
daher nicht in Hoffnungen einwiegen

Noch andere gewichtige Gründe ſprechen durchaus gegen die
Verſtaatlichung Nicht nur würde wie der nationalliberale
Abg Büſing in ſeiner gehaltvollen Rede ausführte die Gefahr
herbeigeführt daß ein ſiegreich ins Land dringender Feind
der vor den Baarbeſtänden einer Privatbank Halt machen
müßte die Mittel eines Reichsinſtitutes einfach an ſich riſfe
auch die Verſuchung würde dann an die Verwaltung heran
treten die eigentlichen Intereſſen der Reichsbank hinter der

Erfüllung fiskaliſcher Zumuthungen zurücktreten zu laſſen
wozu bei der jetzigen Organiſation des Centralausſchuſſes

keinerlei Gelegenheit geboten iſt In dieſem Ausſchuß iſt kein
Privatintereſſe vertreten und die Aktionäre ſelbſt erfahren in
keiner Weiſe irgend welche Bevorzugung von feiten der Ver

waltung die nach ſtreng ſachlichen Maßſtäben verfährt
Nach der beſonders von den Kreuzzeitungskeuten von
langer Hand vorbereiteten Agitation konnte man einen ſtärkeren
Anſturm gegen das Bankßgeſetz erwarten als er nun erfolgt
iſt Die Debatte vom Freitag hat nur den Beweis erbracht
daß die Verwaltung der Reichsbank eine muſterhafte iſt und
daß nicht der mindeſte Anlaß vorliegt zugunſten irgend eines
Standes von dem Grundprinzip der Bank abzugehen Jeder
ordnungsgemäß ausgeſtellte Wechſel wird von der Reichsbank
honorirt und auf Wechſel die eine geſchäftliche Veranlaſſung
haben die alſo etwa vor der nahen Ernte vor dem
Wollmarkt präſentirt werden erhalten laut Präſidialverfügung
auch ohne den W kauſmänniſcher Firmen die Guts
veſitzer bereitwillig Geld Die Gewährung weiterer For
derungen läge ebenſowenig im Jntereſſe des Jnſtitutes wie in
dem des Staates ſelbſt
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Reich ſind außerordentlich gering und es wäre wünſchenswerth
dieſe zu ſteigern und nach den zahlenmäßigen Berechnungen finde
ich wenn wir das Kapital welches zur Verſtaatlichung der
Reichsbank nöthig iſt zu 3 Proz aufnehnten daß dies
allein für das Reich eine jährliche Mehreinnahme von 3 Mil
lionen bedeuten würde was bei unſeren heutigen Etats Ver
hältniſſen immerhin eine ganz beträchtliche Summe iſt abgeſehen
davon daß Handel und Wandel im Steigen begriffen ſind und
Mehreinnahmen in Ausſicht ſtellen ie Organiſation der
Reichsbank könnte dabei im weſentlichen fo bleiben wie ſie iſt
Die Beſtimmungen über die Gewinnbetheiligung müßten natürlich
entſprechend verändert werden Der Centralausſchuß und die
übrigen Ausſchüſſe müßten durch Vertretungskörper aus Handel
Induſtrie und Gewerbe entſprechend erſetzt werden Die übrigen
deutſchen Notenbanken könnten weiterbeſtehen wie ſie ſind ſie
haben ſich hiſtoriſch entwickelt ſie ſind ein Bedürfniß und
u meiner Freunde will ihnen irgendwie Schwierigkeiten
ereiten

Durch die Verſtaatlichung würden die Einnahmen des Reiches
keine ungleichmäßigen werden Dem widerſprechen die
fahrungen z B mit einer Bank in Breslau die lediglich aus
tädtiſchen Mitteln gegründet iſt Es wird auch eingewendet im
Falle einer großen Kriſis würde das Reich in Mitleidenſchaft ge
zogen werden während jetzt der Rückſchlag der Kriſis abgeſchwächt
werde durch die Baarbeſtände der Bank die nicht dem Wigs
ſondern Privaten gehören und durch deren Verluſt das Rei
nicht unmittelbar ſelbſt in Verluſt gerathen würde Jch bin der
Anſicht daß im Falle eines Krieges nicht die Banken das Reich
ſondern umgekehrt das Reich die Banken halten wird Sehr
wahr rechts denn der Kredit des Reiches iſt größzer als der
der Baunken Auch wird der Feind wenn er ins Land dringt
keine juriſtiſche Unterſuchung über die Frage anſtellen ob die Be
ſtände der Reichsbank dem Reich oder Privaten gehörten

Jch beautrage Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion von
28 Mitgliedern Wir werden in der Kommiſſion beantragen die
Vorlage abzulehnen und den Reichskanzler zu erſuchen die Antheil
ſcheine zu kündigen und die Reichsbank unter Beibehaltung ihrer
bisherigen Organiſationen und Aufrechterhaltung der übrigen in
Deutſchland beſtehenden Notenbanken auf das Reich zu über
nehmen Wir geben uns darüber keiner Täuſchung hin daß unſer
Antrag wenig Ausſicht auf Annahme hat Wir halten uns aber
für verpflichtet gegenüber den ſteigenden Anforderungen des
Reiches auch unſere Anſicht guszuſprechen damit nicht wenn nach
zehn Jahren abermals die Frage an uns herantritt geſagt wird
daß heute niemand im Reichstage ſich für die Verſtaatlichung aus
geſprochen habe Beifall rechts

Abg Büſing nl Unſere Fraktion ſtimmt dem vorliegenden
Geſetzentwurf durchaus zu Wir ſind der Anſicht daß die bis
herige Organiſation und Grnundverfaſſung ſich vorzüglich bewährt
hat Die Reichsbank hat es verſtanden ihre Aufgabe den GeldDie Kommiſſionsberathung wird zu erweiſen haben ob in

Einzelheiten Abänderungen erwünſcht und nothwendig ſind
insbeſondere ob die Erleichterung eines Kredites für Hand
werker anzuſtreben iſt Wir hoffen daß dem neuen Geſetz eine

möglichſt langdauernde Friſtbeſtimmung mit auf den Weg ge
geben wird und daß man niemals vergißt daß die Haupt
aufgabe der Reichsbank nicht die Kreditgewährung ſondern zu
nächſt die Aufrechterhaltung der Währung und die Regelung
ves Geldumlaufes im Reiche iſt

Deutſcher Reichstag

umlauf im geſammten Reichsgebiet zu regeln in hervorragender
Weiſe zu erfüllen Durch ſie iſt das Land vor ſchweren Er
ſchütterungen bewahrt worden Beifall links Jch nehme
Gelegenheit dem Reichsbank Direktorium und dem Reichsbank
Präſidenten unfere Anerkennung für die überaus geſchickte und
taktvolle Art auszuſprechen mit welcher derſelbe das junge
Jnſtitut zur Blüthe gebracht Beifall links Er hat den
Geldumlauf glücklich geregelt den Uebergang zu einer neuen
Währung geſchickt geleitet und einen Giroverkehr eingerichtet wie
e T dieſer Ausdehnung in keinem anderen Lande der Welt

eſteht
Dabei hat die Reichsbankleitung durchaus nicht hauptſächlich

auf das Intereſſe der Antheilseigner geſehen ſondern viele GeEigener Bericht der Saale Ztg
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Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Be
rathung der Bankgeſetznovelle

Abg Graf Udo zu Stolberg Wernigerode konſ Die
Mehrheit meiner Freunde hält den Zeitpunkt für gekommen die
Reichsbank in den Beſitz des Reiches überzuführen Schon im
8 41 des Bankgeſetzes iſt die Wahrſcheinlichkeit der Verſtaatlichung
dieſes Jnſtituts vorgeſehen Wir wünſchen die Verſtaatlichung
aus einem volks wirthſchaftlichen und einem finanziellen Grund
Jch will nicht beſtreiten daß dte Leitung der Reichsbank ſich gut
bewährt hat aber ich glaube mehr und mehr hat ſich ihre
Thätigkeit hauptſächlich den großen Finanz und Handelskräften
zugebote geſtellt Von Jahr zu Jahr iſt die Zahl der Wechſel
und Darlehen geringer geworden dagegen die Geſammtſumme
derfelben geſtiegen Das beweiſt daß die Geſchäfte ſich mehr
und mehr in einzelnen Händen konzentriren Ein Jnſtitut wie
die Reichsbank kann natürlich nicht jedem einzelnen kleinen Hand
werker und Landwirth ohne weiteres Kredit gewähren aber eine
Jndividualiſirung des Kredits muß doch mehr und mehr an
geſtrebt werden und ich glanbe daß namentlich den Genoſſen
ſchaften mit beſchränkter Haftpflicht die Reichsbank zugänglich
gemacht werden ſoll Der Hauptgrund iſt aber für uns ein
finanzieller Die jetzigen Erträge aus der Reichsbank für das

einen Vorwand um die Erzählung von dem das ihnen beiden
ſo tiefen Schmerz verurſachen mußte hinauszuſchieben
Sie trug ihm den Thee hinüber und blieb jetzt ſehr bleich
und ernſt an ſeiner Seite ſtehen während er denſelben trank
Der Glanz erloſch in ihren Augen das Fieber der Erregung
ſchwand Als fie ihm den Thee reichte war ihre Hand heiß
und brennend jetzt als ſie ſie nach der leeren Taſſe ausſtreckte
war ſie kalt und feucht wie die einer Leiche

Wünſcheſt du noch eine Taſfe fragte ſie
Mein ſüßes Kind haſt du mich je zwei Taſſen Thee trinken

ſehen gegenfragte er
Sie enthielt ſich jeder weitern Bemerkung ſetzte aber die

leere Taſſe auf das ſilberne Tablet und blieb noch einen
Moment am Tiſche ſtehen dann kam ſie zu ihm zurück und
ſank auf das Kiffen zu feinen Füßen und ließ ihr müdes
ſchmerzendes Haupt an ſeiner Schulter ruhen Er ſchlang
den Arm mit ſchützender Zärtlichkeit um ihre bebende Geſtalt
und dann trat ein kurzes Schweigen ein

Wie vermochte ſie nur ihm die Mittheilung zu machen
Wie vermochte ſie ihm das Schreckliche zu ſagen Dieſe
Frage durchzuckte immerfort Barbara s Gemüth als ſie jetzt
im Scheine des Kaminfeuers kauerte das Herz im Buſen er

Wie vermochte ſie ihren Vorſatz auszuführen Jmmer und
immer wieder öffneten ſich die Lippen zum Sprechen aber die
Stimme verſagte der Hals war ihr wie zugeſchnürt ein
dichter Nebel verſchleierte den Blick Lord Elsdale s Güte
heute vormittag die Lentſeligkeit mit welcher er ihre Er
zählung angehört die Liebe mit der er ſie in ſeine Arme ge
ſchloſſen und ſeine zitternde Hand auf ihr Haupt gelegt und
ihr verſichert hatte daß fie was auch ihre Herkunft ſei für
immer ſein geliebtes Adoptivkind bleibe hatte ihr Herz er
freut und ſie in hohem Grade geſtärkt Jetzt aber erſtarben
Freunde und Muth ſie fühlte ſich ſchwach und hilflos

Lord Keith war müde genug ihm war die Ruhe und Stille

ausgoß Zucker und Sahne ſo genau abmeſſend als ob die
Quantität eine Sache von höchſter Wichtigkeit ſei

Irgend etwas irgend einen Vorwand ſeufzte das junge
Mädchen in der Tiefe ſeines gepreßten Herzens irgend

willkommen und behaglich lehnte er ſich in die Kiſſen des
großen Armſeſſels zurück den Arm noch um Barbara s
Nacken geſchlungen das Haupt des ſchönen Mädchens an

ſchäfte gemacht die gar keinen Gewinn abwarfen und lediglich
dem Jntereſſe des Publikums dienten Das ſehen Sie aus der
Abnahme des Wechfeldiskonts und der geringen Zunahme der
Lombardgeſchäſte Dagegen find die wenig gewinnbringenden
Geſchäfte geſtiegen ſo die Umſfätze im Giroverkehr die im all
gemeinſten Jntereſſe liegen dagegen für den privaten Antheils
eigner nicht lukrativ ſind Die Bank hat alſo lediglich dem all
gemeinen Jntereſſe gedient und nicht auf hohe Dividende für die
Antheilseigner geſehen Wir ſehen darum keine Veranlaſſung
an den Grundlagen des Bankgeſetzes zu rütteln Dagegen
entſpricht die in der Vorlage vorgeſehene Herabſetzung der
Dividenden nur der in den thatſächlichen Verhältniſſen ein
getretenen Aenderung Wir ſtehen alſo ganz auf dem Boden der
Vorlage

Mit Ansnahme von Rußland beſteht in keinem Großſtagte eine
ſtaatliche Centralbank alle arbeiten mit Privatkapital Frankreich
hat ſeine Bank ſogar mit großer Entſchiedenheit nach der der
Verſtaatlichung entgegengeſetzten Seite weiterentwickelt Der
Gewinn der Antheildaber an unſerer Reichsbank wird vielfach
überſchätzt denn die Anhänger der Verſtaatlichung verſchweigen
dabei daß die Aktien nicht zu Pari ſondern erheblich darüber
ſtehen Und ein etwas höherer Gewinn als bei einer Kapitals
anloge in Konſols entſpricht doch auch dem größeren Riſiko das
die Jnhaber von Reichsbankantheilen immerhin tragen während

Bee alteine peinliche Mittheilung zu machen habe und ſich ganz dem
wonnigen Frieden des Augenblicks hingegeben

Jch fürchte Liebe heute nicht ſonderlich geſprächig zu ſein,
äußerte nach einer Weile der junge Mann Du mußt ent
ſchuldigen denn ich fühle mich wahrhaft ermüdet Nebenbei
geſagt Lord Cheveley hat mir ſolch eine Menge Grüße an
dich aufgetragen Barbara daß ich faſt geneigt bin eiferſüchtig
zu werden

Wirklich fragte ſie ſich ihrer Worte ſelbſt kaum bewußt
noch den Sinn der ſeinigen recht faſſend wie ſie mit ge
ſchloſſenen Augen und farbloſen zuſammengepreßten Lippen
an ſeine Schulter gelehnt daſaß

Ja oder vielmehr ich ſollte es ſein wenn du nicht
mein wäreft und ich nicht volles Vertrauen zu dir beſäße

Dieſe Worte berührten ſie ſchmerzlich Sie rang nach
Athem und richtete ſich von ſeiner Schulter auf

Dann alſo ſetzeſt du volles Vertrauen in mich fragte ſie
mit erzwungenem Lächeln

Theuerſte das weißt du doch
Dann ſoll es auch mein Beſtreben ſein dein Vertrauen zu

rechtfertigen, verſetzte ſie ernſt und beſtimmt und in dem
darauffolgenden Schweigen bemühte ſie ſich ſich ſelbſt die Ge
ſchichte ihrer Geburt wie ſie ſie von den Lippen des Mannes
vernommen der fo kurze Zeit danach auf derſelben Stelle
todt gefunden wurde wo er ihr die Mittheilung gemacht
hatte und alles das zu berichten von dem ſie wußte daß es
ſie beide für immer trennen würde Wie war das möglich
Wie vermochte ſie es zu thun Nicht hier in ſeinen Armendas Haupt an ſeiner Sruſt ruhend die Hand von der ſeinigen

umſchloſſen Nicht da nicht da Langſam löſte ſie ihre
Hand aus der ſeinigen und machte ſich frei aus ſeiner Um
armung Sie richtete den ſchmerzend pulſirenden Kopf
empor dann aber verließ ſie die Kraft und bitterlich weinend
ſank ſie an ſeine Schulter zurück

Everard wehrte nicht ihren Thränen Die befremdende
des warmen von Wohlgerüchen durchdufteten Gemaches recht ungewöhnliche Erregung unter welcher ſie litt war ihm nicht

entgangen er hatte ſie jedoch auf Rechnung des ſchauriger
Ereigniſſes auf Darley geſchrieben er war vernünftig genug

ſeiner Bruſt ruhend Er hatte ganz vergeſſen daß ſie ihm
zu fühlen daß der Thränenſtrom ihr Erxleichterung ſchaffen
würde Er wußte ja nicht daß das junge Mädchen um d
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t das Reich ohne jedes Riſiko ſeinerſeits eine ganz erhebg ehe aus eichsbank zieht Eine ſehr ernſ daſte Kriſis
würde aber nicht nur das Reſervekapital ſondern auch einen
Theil des Anlagekapitals gefährden was nach der Verſtaatlichung
das Reich mr würde Jm Kriegsfalle würde dNoth kennt kein Gebot für die Reichsverwaltung die gröfte
Verſuchung vorliegen in die Baarbeſtände der Reichsbank ein
zugreifen und die baaren Deckungsmittel für den Notenumlauf
zu vermindern Vor den Baarbeſtänden einer Privatbank
würde auch ein frare cher Feind Halt machen die Beſtände
einer Reichsbank die eben Reichsmittel ſind würde er ſich ein
fach aneignen

Die Verſtaatlichung der e würde auch die Gefahr
rn daß die Jntereſſen der Reichsbank ſeitens der

erwaltung nicht hauptſächlich h werden ſondern daß
ein Zug fiskaliſcher Anſchauung leitend wird Jetzt iſt durch den
Centralausſchuß der Reichsbank allen fiskaliſchen unberechtigten
grmuthungen der Reichsfinanzverwaltung gegenüber die feſteſte

arantie gegeben Den Erſatz aus induſtriellen c Kreiſen den
Graf Stolberg an die Stelle des Centralausſchuſſes ſetzen will
halte ich für unzureichend

Die Agrarier wollen durch die Verſtaatlichnng die Reichsbank
mehr dem ländlichen Kreditbedürfniß erſchließen es ſoll nament
lich der Lombardverkehr mehr als bisher gepflegt werden Jch
e die argrariſchen Forderungen für abſolut unvereinbar mit

em Ziel und den Aufgaben einer Reichsbank die doch nicht ein
Kreditinſtitut für alle Stände ſein ſoll ſondern den höheren
Zweck hat den Geldumlauf im ganzen Reichsgebiete zu regeln
ein Sammelbaſſin zu ſein aller Cirkulationsmittel und alle Ex
perimente mit länger laufenden Solawechſeln und Lombard
erleichterungen erſchweren die ſchnelle Cirkulation und wider
ſtreiten alſo den Grundgedanken einer Reichsbank abſolut Die
Landwirthſchaft hat ja auch ganz eben ſolche Mittel zur Be
friedigung des legitimen Kreditbedürfniſſes die das mobile Ka

ital in der Reichsbank beſitzt in den privilegirten landwirthennde Hypotheken und Kreditbanken Es würde ein Unglück

ür die Landwirthſchaft ſein wenn wir ihr durch Erſchließung
leichteren Kredits bei der Reichsbank die Verbindung mit Börſe
Spekulation und Wechſelverkehr noch mehr erleichtern wollten
Lebhafter Beifall links
Abg Gamp Rp Es läßt ſich zahlenmäßig nachweiſen daß

die Reichsbank eine Ausnutzung des Banknotenſyſtems zugunſten
der Aktionäre ermöglicht während doch die Reichsbank wie bei
ihrer arg ausgeſprochen wurde genau ſo dem Perſonal
kredit dienen ſoll wie das früher die preußiſche Bank gethan hat
Bu und Gewerbe ſollen von ihr unterſtützt werden aber ohne

rivilegirung des großen Kaufmannsſtandes Auch die Land
wirthſchaft und das Handwerk ſollten Antheil an dieſer Reichs
bank haben Das iſt nicht geſchehen und die Landwirthſchaft hat
gegründeten Anlaß zur Beſchwerde Die Landwirthe ſind doch
nicht Kreditbedürftige zweiter Klaſſe Ebenſo gut wie die Groß
induſtriellen die Bankiers ihr Betriebskapital von der Reichs
bank beziehen Lachen links kann auch die Landwirthſchaft An
ſpruch darauf erheben Betriebskapital von der Reichsbank zu D
bekommen Hat doch Lasker ſelbſt hier im Reichstag aus
e daß durch die Organiſation der Reichsbank das Kredit
edürfniß der Landwirthe ſehr vernachläſſigt ſei Auch Profeſſor

Schmoller hat geſagt daß nicht immer die Lieblingskinder des
Staates die Jnduſtriellen begünſtigt werden ſollten ſondern
auch die Landwirthſchaft Die Landwirthſchaft ſollte endlich auf
hören das Aſchenbrödel des Staates zu ſein Lachen links

Jn einer Broſchüre habe ich die Forderung aufgeſtellt daß die
Reichsbank den Landwirthen auf Sola Wechſel Kredit geben ſolle
Man beſtreitet die Sicherheit dieſer Geſchäfte Was iſt denn
Sicherheit Sicherheit iſt nur ein ſehr relativer Begriff Lachen
links Wechſel von Rothſchild werden mit 1 Proz diskontirt
von irgend einem Privatmann mit 3 Proz und vom Kollegen
Meyer mit 5 Proz Heiterkeit Die Reichsbank kann unmöglich
von allen Leuten die mit ihr zu thun haben dieſelbe Sicherheit
verlangen Jſt das denn ein exceſſiver agrariſcher Anſpruch

ch finde das ſehr beſcheiden Lachen links Die engliſche
ank ſteht meinem Standpunkt ſehr nahe und auch unſere Reichs

bank hat ja ſchon angefangen den Reichsbankkredit der Land
wirthſchaft zur Verfügung zu ſtellen Jch habe in jedem Jahre
davon Gebrauch gemacht Das erkenne ich an und hoffe daß
der Herr Reichsbankpräſident ſolche Maßregeln noch in er
weitertem Umfang treffen wird Die guten Früchte werden dann
cherlich nicht ausbleiben Unſere Forderung iſt um ſo
ringender als in dem neuen Warrantgeſetz eine große Gefahr

für den Grundbeſitz liegt Und man ſollte uns nicht deshalb
bekämpfen weil der Kampf gegen agrariſche Forderungen ein
opulärer iſt Lachen links Jch meine ja auch nicht daß die
eichsbank den anderen Banken illoyale Konkurrenz machen ſoll

aber ſo viel Konkurrenz ſollte ſie ſchon machen daß ſie den
kleinen Gewerbetreibenden Handwerkern Landwirthen Kreditgewährt Jch kann einen Fall aus meinem Wahlkreiſe anführen
wo einem Bäcker aufgrund unzureichender Erhebungen der Kredit
von der Reichsbank verweigert wurde So geht es vielen hundert
armen Teufeln blos weil ſie keine Bankiers ſind Jch verlange
von der Reichsbank ja weiter nichts als die Befolgung von

Sterbebett ſeiner Liebe um ſeine ſeligſten Hoffnungen die es
für immer verlieren jollte weinte

So herbe die Thränen auch waren ſo brachten ſie ihr doch
roße und wohlthuende Linderung das überbürdete Herz undJe erleichternd Und als die Thränen endlich verſiegten

das erſterbende Schluchzen ſich in Seufzer wandelte fühlte
ſich Barbara ſtärker beſſer gerüſtet für die Aufgabe die zu
löſen ihr bevorſtand

Mein armer kleiner Schatz, ſchmeichelte der Lord zärt
lich ich bin ſo bekümmert um dich

Sie hob die Augen mit einem jähen ſchmerzerfüllten Blick
auf ſein Geſicht

Vergieb mir Everard daß ich dich betrübe, bat ſie
Habe nur ein wenig Geduld noch mit mir und dann willich dir ſagen was du erfahren mußt

Biſt du auch wohl genug Liebe Laß uns die Mittheilung
bis morgen aufſchieben oder bis auf die ſpäteren Abendſtunden,
betonte er beunruhigt über ihre leichenhafte Bläſſe und durch
den Anblick ihres Wehes

Laß mich es dir jetzt ſagen ſo lange ich noch die Kraft
dazu beſitze, proteſtirte ſie mit matter Stimme Es iſt das
Bekennen ſo ſchwer, ſetzte ſie hinzu die kleinen bebenden
Hände feſt ineinander ſchlingend daß ich kaum weiß wie
beginnen Aber du wirſt mich nicht unterbrechen nicht wahr
Everard Du wirſt mir geduldig Gehör ſchenken bis zu Ende
Und wirſt es mich in meiner Weiſe erzählen laſſen obgleich
ſie vielleicht thöricht iſt

Jch will dich nicht unterbrechen mein Herz, lächelte er
einzig und allein nur darauf bedacht ſie zu beſchwichtigen
nicht ahnend was er erfahren ſollte und ich will dich bis
zu Ende hören Du ſollſt deinem Talente als Erzählerin voll
und ganz freien Lauf laſſen Aber iſt es denn nöthig daß du
mich um Armeslänge von dir abhältſt Barbara Komm
Liebe auf deinen alten e zurück, bat er ſie zärtlich wieder
auf das Kiſſen herabziehend

Nach kurzem Zaudern gab ſie nach und ſetzte ſich ließ aber
nicht wie zuvor den Kopf an ſeiner Bruſt ruhen und ihre
Hand lag kalt und theilnahmlos in der ſeinigen Er be
e r ie mit zärtlicher orgniß ſinnend wie liebreizend
e elbſt jetzt wo ſie ſo bleich und ihre Augen ſo trüb und

wer von verhaltenen Thränen waren
Fortſ folgt

t wie ſie von jeder ſoliden Privatbank befolgt werdenPngrien rung Kredit ſoll nicht eine tertiäre ſondern eine

rimäre Aufgabe der Reichsbank ſein die Vermittelung
Geldumlaufs darf erſt in zweiter Linie ſtehen Darüber

kann kein Zweifel beſtehen daß wir in Deutſchland ein
Eentralkreditinſtitut gebrauchen Die Kommiſſion wird zu prüfen
haben ob die Reichsbank ein Saurſet iſt oder nicht Jſt
das der Fall dann muß ſie Maßregeln in unſerem Sinne treffen
Langen die jetzigen Mittel nicht zu dann muß das Anlagekapital
vergrößert werden Mittel und Wege werden ſich finden laſſen
Kann die Reichsbank dieſe Aufgabe nicht erfüllen ſo werden wir
uns nach einer anderen Organiſation eines deutſchen Kredit
n um V Pußen könnte in dieſer Beziehung

die Seehandlung erweitert werden
Die der Einnahmen aus der Reichsbank für das

Reich würden für mich nicht ausſchlaggebend ſein ich trete für
Verſtaatlichung aus volks wirthſchaftlichen Gründen ein Was
Herr Büſing da ausgeführt hat halte ich nicht für durchſchlagend
namentlich würde im Falle eines un rigen Krieges der Fein
auch vor dem Privakkapital nicht Halt ſondern einfach tabularasa machen Eines Schutzes ge en unberechtigte Zumuthungen
der Reichsfinanzverwaltung wird die Reichsbankverwaltung nicht
bedürfen wohl aber iſt zu wünſchen daß im Centralausſchuß die
Intereſſen der Allgemeinheit ſtets gebührend berückſichtigt werden
Es müßten in demſelben die verſchiedenen Gewerbegruppen mehr
vertreten ſein Nach den Erfahrungen bei der norddeutſchen
Kriegsanleihe befürchte ich aber daß das nicht immer der Fall
ſein wird Auch das ſpricht nicht für Würdigung allgemeiner
Jntereſſen wenn ein Mitglied des Centralausſchuſſes ſagen
konnte nach einer unglücklichen Schlacht würden die preußiſchen
Konſols ſchlechter ſtehen als die ſerbiſchen Die Reichsbank ſoll
eine Reichsbank ſein nicht eine Bank der Reichen Beifall

Redner empfiehlt des weiteren auf jeden Fall das Geſetz
nicht über 5 Jahre zu verlängern dagegen die Kündigungsfriſt
auf 3 Jahre zu verkürzen

Reichsbankpräſident v Dechend Der Herr Vorredner
hat nur alte Wünſche wieder hier vorgebracht Zu diefen

auch der ganz abſonderliche Wunſch daß die
teichsbank Wechſel mit einer Unterſchrift nehmen ſoll und

noch dazu mit einer zweifelhaften Heiterkeit links Herr
Gamp hat in ſeiner Schrift auseinandergeſetzt daß die Bank
ſich bei ſolchen zweifelhaften Wechſeln damit helfen könnte
daß ſie für dieſe Wechſel höheren Diskont nimmt Ja es giebt
aber viele Gutsbeſitzer bei denen ich 100 pCt nehmen müßte
große Heiterkeit links weil ſie abſolut nichts werth ſind Es

iſt doch ein geradezu abenteuerlicher Wunſch daß wir ſolche
Wechſel annehmen ſollen Was ſoll denn aus der Reichsbank
werden wenn auch nur zum Theil eine ſolche Sorte von Sicher
heit in ihr liegt Bei der engliſchen Bank ſind allerdings auch

Wechſel mit einer Unterſchrift möglich Aber Rothſchild wird ihr
ſolche Wechſel nicht bringen und von Leuten die nicht ganz ſo
ſicher ſind wie er wird ſie nicht nehmen Mit ſolchen Zu
muthungen alſo ſollte man den Reichstag nicht nochmals behelligen

as geht auch ſchon darum nicht weil die Hauptaufgabe der
Reichsbank die iſt den Geldumlauf im ganzen Reiche zu regeln
und weil mit dieſem Zwecke langſichtige Friſten nicht verträglich
ſind Gewiß iſt die n auch ein Kreditinſtitut aber ihre
Hauptaufgabe bleibt doch immer für die Aufrechterhaltung der
Währung und für den Geldumlauf zu ſorg n

Es iſt auch gar nicht wahr daß für die Berückſichtigung der
Intereſſen des Grundbeſitzes ſeitens der Reichsbank nichts geſchehen
ſei Jch habe es durchgeſetzt daß eine Verfügung erging wo
nach den Gutsbeſitzern auch ohne den Zutritt von kaufmänniſchen
Firmen Kredit gewährt werden ſolle auf Wechſel die einen ge
ſchaftlichen Grund haben und dieſen Kern den geſchäftlichen
Grund ignoriren die Herren gewöhnlich Ein jeder ordentliche
Wechſel wie ihn die Reichsbank verlangen muß muß eine
eſchäftliche Grundlage haben und zwar eine ſolche daß mit

Sicherheit auf den Eingang des Geldes nach Ablauf der Friſt
zu rechnen iſt ſonſt wäre er kein ſicherer ſondern ſchon mehr ein
Reitwechſel Das Aeußerſte was verlangt werden kann
haben wir in einer Verfügung ſchon früher erfüllt die Guts
beſitzer ſollen vor der Ernte vor dem Wollmarkte wenn ſie
auf kurze Zeit Geld gebrauchen bis zum Verkauf ihrer
Produkte ausnahmsweiſe einen Wghſel der mit guten Unter
ſchriften verſehen ſei einmal honogrt bekommen Das iſt ſchon
ſehr weit gegangen und auch Gutsbeſitzer haben mir auf meine
Anfrage geſagt mehr kann die Bank unter keinen Umſtänden
gewähren wenn ſie ſich mit ihrer Hauptaufgabe nicht in Wider
ſpruch ſetzen will Ein ſolider Gutsbeſitzer wird von dieſem
Recht ſehr ſelten und mit großem Widerſtreben Gebrauch machen

Gereinzelte Zuſtimmung rechts Auf dieſem Wege noch weitere
Forderungen zu ſtellen liegt nicht im Jntereſſe des Staates
Auch eine Generalverfügung Handwerkern Kredit zu gewähren
iſt von mir erlaſſen worden Aber ich habe es bedenklich ge
funden in eine Korreſpondenz mit einem der Herren Ab
geordneten über eine Generalverfügung die wir erlaſſen zu
treten aus dem einfachen Grunde weil ich es nicht wünſche daß
darauf Bezug genommen wird daß der Betreffende dieſe Ver
fügung durchgeſetzt hat Auch der Handwerker ſoll Wechſelkredit
haben wenn er ihn verdient

Es wäre allerdings bedenklich wenn es wahr wäre daß die
Reichsbank den Bankiers Betriebskapital gewährte aber das iſt
nicht wahr Zuſtimmung links Die Bankiers auch wenn ſie
im Centralausſchuß ſitzen haben abſolut keine Waffe auf das
Direktorium zu wirken und ich möchte den Beweis erbitten daß
die Reichsbankverwaltung irgendwie die Jntereſſen der Bankiers
in den Vordergrund ſtellt Die Herren im Centralausſchuß haben
das auch niemals verlangt dazu ſind ſie viel zu klug und viel
zu potent ſie brauchen die Bank nicht Sehr wahr links Der
Centralausſchuß hat nur eine berathende Stimme Warum
wollen Sie ihm die nicht laſſen Dieſe iſt mir ſehr werthvoll
ſie hat ſchon häufig gezeigt was die Bankverwaltung thun ſoll
aber maßgebend iſt ſie doch nicht

Jm Falle der Verſtaatlichung würde die Bank gerade ſo ver
waltet werden wie jetzt Der Unterſchied iſt nur der daß die
Bank ſich nicht ſo frei bewegen kann wie bis dahin Bei Aus
bruch des Krieges erging vom preußiſchen Direktorium das
ebenſo n r war wie das jetzige ein Cirkular an
ſämmtliche Bankanſtalten jeder Beamte habe auf ſeinem Platze
auszuharren möge kommen was da wolle und ſie hätten den
Kredit der an ſehr ſtrenge Formen gebunden iſt auszudehnen
für dieſe ſchlimme Zeit ſo weit es irgend möglich und mit der
Sicherheit vereinbar ſei Die Anlagen ſind infolgedeſſen in einer
Woche um hundert Millionen geſtiegen Die Bank iſt an die
Stelle aller Banken und Bankiers getreten die ängſtlich zurück
wichen und der preußiſchen Bank allein das Terrain überließen
Tauſende ſind dadurch von Noth und aus ſchlimmer Lage befreit
Glauben Sie daß wenn die Bank verſtaatlicht wäre und wenn
ſie auch ebenſo organiſirt wäre wenn dieſelben Perſonen an der
Spitze ſtänden daß eine ſolche Verfügung auch erlaſſen worden
wäre ja auch nur erlaſſen werden könnte Jch glaube es nicht
Sie erſehen daraus welcher Unterſchied zwiſchen einer ver
ſtaatlichten Bank und dem jetzigen Zuſtand beſteht Jch leite die
Bank ſeit beinahe 40 Jahren und kann nur dringend warnen
etwas Weſentliches zu ändern Es würde nicht dem Lande zum
Segen gereichen Beifall links

Es iſt geſagt das Reich würde 4 Millionen erſparen wenn
die Reichsbank verſtaatlicht würde unſere Rechnung ergiebt nur
2 Millionen Was iſt denn das für eine Erſparniß im Ver
hältniß zu dem Riſiko das wir mit einer verſtaatlichten Bank
verbunden ſehen Jch halte nämlich dieſes Riſiko gar nicht für
unerheblich und glaube nicht daß es nur im Kriegsfalle eintritt
ſondern es können bei großen Kriſen auch in Friedenszeiten uns
erhebliche Verluſte treffen Solche Kriſen können wir ſehr bald
wiederbekommen und wollen uns nicht in Hoffnungen einwiegen
J übrigen danke ich für die Anerkennung die mir von Herrn

üſing und den übrigen Rednern ausgeſprochen iſt Beifall
Abg Bamberger dfr Wie ſich die Debatte geſtaltet hat

iſt es kaum nöthig auf den von Hrn Gamp geäußerten Wunſch
einzugehen Es wäre vielleicht richtiger wenn er ſeineRede nicht nach einem ſo nach uren Schlachtplan auſgebaut
ſondern das was er eigentlich will gleich geſagt hätte nämlich
das Geſetz auf 5 Jahre zu verlängern Zur Prüfung der gregt
ob man auf 5 oder 10 Jahre das Geſetz verlängern ſoll iſt
wahrlich keine große Kommiſſion nöthig Seine Rede erinnert
ganz an eine Anekdote wo jemand der eine Doſe vergeſſen hat
einen Brief ſchreibt und am Schluſſe im Poſtſkriptum hinzu
et eben Sie ſich keine Mühe die Doſe iſt gefunden

eiterkeit
Es war mir unmöglich den loſen Zuſammenhang ſeiner Be

weisführung in die Hand zu bekommen aus dem einfachen Grunde
weil er ſich durchaus widerſprochen hat Er erkennt gleichfalls
die Leitung der Reichsbank an beſchwert ſich aber darüber daß
ſie der Landwirthſchaft keinen Kredit gebe Es wird ihm geſagt
die Reichsbank habe auch jetzt ſchon dem einen oder anderen
Gutsbeſißer Kredit gegeben Der Fehler kann doch dann nur

d allein in der Anwendung des Geſetzes liegen Die paar Aus
ſtellungen die er daran gemacht hat ſind ſo uebenſächlich daß
ein Prinzipienſtreit daran nicht zu hängen iſt Wenn er die
Leitung der Reichsbank alſo die Handhabung des Geſetzes an
erkennt ſo begreife ich nicht wie er ſich ſo ſehr ereifern kann
Wir können doch unmöglich in das Geſetz hineinſchreiben daß
auch dem Handwerker oder dem Landwirth Kredit ertheilt werden
ſoll Wohlwollende Aeußerungen über die Landwirthſchaft hat
doch ein jeder einmal gemacht Das hat doch mit der Kon
ſtruktion einer Bank nichts zu thun wenn es auch vielleicht bei
Hrn Gamp durcheinander geht Heiterkeit 1874 glaubten wir
mit dem Geſetz die beſte Löſung gefunden zu haben Heute
müſſen wir uns als loyale Männer fragen was hat die Er
r gelehrt wo iſt etwa die beſſernde Hand anzulegen Ja
zeigen Sie doch beſtimmte definirbare Fehler zeigen Sie wo die
Organiſation eine fehlerhafte war wo ſie zum Schaden des
ganzen Landes oder einer gewiſſen Kategorie des Landes gewirkt
hat und ich bin mit Freuden bereit mit Jhnen in eine Er
örterung über die Verbeſſerung einzutreten Aber wenn Sie nur
mit ſo allgemein gehaltenen Ausführungen kommen wie wir ſie
heute von zwei Seiten gehört haben dann kann das kein Grund
ſein ein ſo mühevoll zuſtande gebrachtes Werk zu ändern das
ute Dienſte geleiſtet hat Sollen wir uns wieder zu neuen

Experimenten entſchließen Kein Menſch im Lande der die Ver
hältniſſe kennt wird daran denken und auch hier im Hauſe iſt
ernſthaft der Antrag nicht geſtellt worden

Die Reichsbank iſt doch nichts Anderes als die erweiterte ver
vollkommnete fortgeſetzte Preußiſche Bank und der jetzige Reichs
bankpräſident der frühere Präſident der Preußiſchen Bank Wenn
das ſo iſt wo ſind die Schäden die einſeitigen Tendenzen die
früher bei der Preußiſchen Bank nicht geweſen ſein ſollen die
man an der Reichsbank aber als einem halbliberalen Produkt zu
erblicken glaubt Es iſt nicht im entfernteſten richtig daß die
Reichsbank in ihren Geſchäften von irgend einer Einſeitigkeit
ausgegangen iſt Erſter und leitender Grundſatz der Reichsbank
iſt die Bank leiht nur auf ſolche Wechſel und Gegenſtände von
denen ſie glaubt daß ſie ihr in einer beſtimmten Verfallzeit
wieder bezahlt werden von denen ſie das bezweifelt nicht Ab
geſehen davon daß eine Bank keine Wohlthätigkeitsanſtalt iſt
würde eine Kreditthätigkeit die über dieſen Grundſatz hinaus
geht das Nationaleigenthum zerſtören denn wer Geld zu un
wirthſchaftlichem Gebrauch verleiht der ſchädigt das National
eigenthum namentlich aber ein Jnſtitut das an der Spitze der
ganzen a der Nation ſteht Die erſte Aufgabe
der Reichsbank iſt ihre Banknoten gegen baares Geld jederzeit
einzulöſen Von dieſem Mittelpunkt geht alle Thätigkeit
Wrnend aus und alles was da nicht hineinpaßt iſt vom

ebel
Herr Gamp hat für ſeine Beſchwerden nur einen einzigen Fall

vorbringen können und dieſer iſt doch kein Beweis daß die Hand
habung des Bankgeſetzes nicht die richtige iſt Daß ſich der
Reichsbankpräſident nicht darauf eingelaſſen hat auf Wunſch des
Herrn Gamp eine Generalverfügung zu erlaſſen iſt erklärlich
und h Es wäre gefährlich wenn eine Art von Begönnerung
bei uns Aufnahme fände Die Bank verfügt nach allgemeinen
Grundſätzen und nicht nach ſpeziellen Wünſchen Der Herr Reichs
bankpräſident hat auf mich den Eindruck gemacht als ob er unter
einem gewiſſen Druck ſtand als er die Verfügung wegen der
bewußten Erleichterung der Grundbeſitzer erließ Es war
in dem Moment wo alles ſchrie die Agrarier die Produzenten
von Kartoffeln uſw daß ſie das Opfer von neuen Steuern ge
worden wären und da iſt denn jener Erlaß von der Reichsbank
ausgegangen der an Korrektheit zu wünſchen übrig läßt und der
die Sicherheit der Bank zu wenig im Auge hat Jndeſſen hat
das eine mehr theoretiſche Bedeutung Herrn Gamps Theorie
aber führt dahin daß man auch denen Kredit geben ſoll von
denen man nicht in normaler Weiſe überzeugt iſt daß ſie zur
rechten Zeit bezahlen Als Korrelat würde dem ein höherer
Diskontſatz entſprechen ſodaß alſo wenn dieſer und jener nicht
zahlt die Bank ſchließlich im allgemeinen d h aus dem höheren
Gewinn ihre Deckung bekommt Bis jetzt iſt im Gegenſatz zu
manchen Wünſchen ein Bedürfniß zur Vergrößerung des Betriebskapitals nicht hervorgetreten man mußte denn gerade das

Kapital vermehren wollen um in dieſem Sinne Verluſte zu er
W indem man ſolchen Leuten leiht Heiterkeit Mögen
och die Landwirthe Kreditinſtitute an en r

enſchaften ſchaffen ſo vielwerkerkreditkaſſen möge man Genof i ſch
man will aber einen derartigen Wunſchzettel für eine Reichsbank
ſchreiben weil ſolche Wünſche an dieſer und jener Stelle exiſtiren
das iſt denn doch eine arge Verkennung der Aufgaben einer
Reichsbank

Daß man dem Reich durch die Verſtaatlichung die Vortheile
zuwenden will welche jetzt die Aktionäre genießen iſt ja an ſich
etwas Diskutables Nur befinden ſich die Herren dabei in dem
Jrrthum daß ſie annehmen der ganze Profit der Reichsbank
würde aus den ungedeckten Noten grneogr Dabei iſt aber
nur zwei Drittel des ganzen werbenden Kapitals in ungedeckten
Noten vorhanden Der Nutzen entſpringt vielmehr aus dem
ganzen Geſchäftskreis innerhalb deſſen die Reichsbank ſich be
wegt Die Herren ſagen zwar wenn auch die Reichsbank ver
ſtaatlicht wird an den Privatbanken ſoll nicht gerührt werden
Das iſt aber undurchführbar denn ſobald Sie die Reichsbank
verſtaatlichen können Sie dieſe Banken nicht weiter beſtehen
laſſen oder wie wollen Sie es denn verantworten wenn die
Vortheile die bisher die Aktionäre der Reichsbank genoſſen dem

anzen Reiche zugute kommen daß dann die Vortheile großerVanten nicht in die Reichskaſſe ſondern in die Taſche von

Privaten fließen ſollen Dann kommt ein Konflikt andern
Jch weiß nicht ob der Reichstag in ſeiner jetzigen Mehrheit für
die Kontingentirung des Notenumlaufes iſt ich ſelber bin kein
fanatiſcher Anhänger derſelben immerhin hat aber die Kontin
entirung bis jetzt wenigſtens nichts geſchadet Mit der Verſtaatlichung der Reichsbank aber iſt eine weitere Kontingentirung

unvereinbar

Der Einwand daß im Falle eines Krieges Privatbanken vor
dem Feind ebenſowenig ſicher ſeien wie Staatsbanken iſt wider
legbar aufgrund von Erfahrungen Jch weiß aus ſehr guter
Quelle daß im letzten franzöſiſchen Kriege als die deutſche Armee
in Frankreich einmarſchirte eine ſranzöſiſche Bank in Gefahr
war daß ihr Baarvorrath von dem einmarſchirenden Feind mit
Beſchlag belegt wurde Dagegen wurde im Hauptquartier
remonſtrirt mit der Angabe daß es eine Privatbank ſei und
der Beſcheid kam zurück in dieſem Falle ſolle man die Hand
davon laſſen Auch die Kommune von Paris hat die Privatbank
von Frankreich reſpektirt

Wer die Organiſation der Reichsbank kennt kann unmöglich
auf den Gedanken kommen daß den Aktionären Privilegien zu
theil werden Ein Privatintereſſe iſt im Ausſchuß abſolut nicht
vertreten Von allen Argumenten iſt weiter das hinfälligſte der
Einwand daß unter den Aktionären Ausländer ſeien Nach dem
Geſetze dürfen Mitglieder des Ausſchuſſes nur Jnländer ſein



u S

a

An der Bank betheiligt ſind auch Ausländer Das iſt doch aber
kein Nachtheil

ſehe nicht ein warum wir eine Kommiſſion Wie
wollen entweder man läßt die Sache bei ihrer jetzigen Ge
ſtaltung und nimmt die Vorlage an oder die Gegner ſiegen und
werfen die ganze Vorlage um Wollen Sie aber eine Kommiſſion
dann ſind 21 Mitglieder ausreichend Beifall links

Abg Febr v Franckenſtein Centr beantragt die Ein
ſetzung einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern

ba Bamberger zieht ſeinen Antrag zugunſten des letzteren

urüp Abg Singer Sozialdem Wir ſind prinzipiell gegen die
Vorlage und würden es für richtig halten wenn der Vertrag mitder Reichsbank gekündigt wird und das Reich die Verwaltung in
eigene Hand nimmt Damit ſoll nicht geſagt daß die Verwaltung
der Bank eine ſchlechte ſei oder daß es einer weſentlich anderen
Organiſation bedarf ſondern weil wir das Prinzip vertreten daß
die Reichsbank ihren Gewinn wucht an das Privatkapital abgeben
ſoll Jn den Jahren über die der Bericht vorliegt hat die Reichs
bank 132 Millionen Ueberſchüſſe erzielt davon ſind 94 Millionen
auf die Antellbeſizer gefallen Wir haben keine Luſt für die
Aktionäre fette Dividenden zu ſchaffen die für Reichszwecke nützlicher
verwandt werden können Wie auf dem Eiſenbahngebiete ſo
wird es auch auf dem Bankgebiete möglich ſein die Ueberſchüſſe
dem Staatsbürger zugute kommen zu laſſen

Abg Hultzſch konſ erklärt namens einer Minderheit ſeiner
reunde voll und ganz die Zuſtimmung zur Vorlage der ver
ündeten Regierungen und ſpricht ſeine Freude aus ſich weſentlich

den Ausführungen des Abg Bamberger anſchließen zu können
Graf v Stolberg zieht ſeinen Antrag auf Verweiſung an eine

Kommiſſion von 28 Mitgliedern zugunſten des Antrages Francken
ein zurückx Abe Dr Böckel Antiſemit ſpricht gegen die Vorlage die in

der Zeit des Börſenſchwindels die Ueberhebung der Börſe nur
noch ſteigere

Die Reichsbank ſei ein Werkzeug in den Händen der Juden
Was die Reichsbank jetzt fei könne ſie nicht bleiben ſonſt ſei
keine Sozialreform möglich und dann gehöre die Zukunft der
SozialdemokratieAn bemerkt

bg Dr Meyer dfr Der Abg Gamp hat ſich in ſcharf
ſinnigen Erörterungen darüber ergangen welcher Werth oder
Unwerth einem Wechſel inne wohnt unter dem ſeine und meine
Unterſchrift ſich befindet Jch glaube einer größeren Vertiefung
in dieſer Frage dadurch vorbeugen zu können daß ich vor ganz
Deutſchland erkläre ſolche Papiere exiſtiren nicht Jch vertrete
den Grundſatz daß wer nicht geſchäftliche Transaktionen hat nicht
Wechſelreiterei treiben ſoll Heiterkeit und ich werde meinen
Nanien nicht unter einen Wechſel ſetzen ſelbſt wenn ihm die Ehre
utheil wäre perpendikular auf den Namen des Abg Gamp
erabzuhängen Heiterkeit links

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Freiſinnige Anträge betr

Militärſtrafprozeßordnung und Wahlen Antrag Ackermann betr
Befähi snachweisefähigungsnachweis Schluß Uhr

Deutſches Reich
Berlin 8 Nov Jn der am 7 d unter dem Vorſitz

des Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs
des Jnnern Dre v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung
ertheilte der Bundesrath dem Antrage der Ausſchüſſe für
Zoll und Steuerweſen und für Rechnungsweſen betr Ab
änderung der Zucker und Branntweinſteuer Vergütungs und
ver Branntweinſteuer Berechtigungsſcheine die Zuſtimmung
und erklärte ſich mit der vom Reichskanzler beantragten
weiteren Ausprägung von Einpfennigſtücken einverſtanden
Von den vorgelegten Aktenſtücken über den Aufſtand in Oſt
afrika nahm die Verſammlung Kenntniß Die Vorlage betr
die Erſtattung von Gutachten ſeitens der Landes Medizinal
behörden in militärgerichtlichen Angelegenheiten und die hierfür
aus Reichsfonds zu entrichtende Vergütung wurde den Aus
ſchüſſen für Handel und Verkehr und für das Landheer und
und die Feſtungen zur Vorberathung überwieſen Die in der
Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen der Landesverwaltung
von ElſaßLothringen für 1887/88 nachgewieſenen und be
gründeten Etatsüberſchreitungen wurden vorbehaltlich der bei
der Prüfung der Rechnungen ſich etwa noch ergebenden Er
innerungen genehmigt Bezüglich der allgemeinen Rechnung
über den Landeshaushalt von ElſaßLothringen für 1884,85
ertheilte der Bundesrath Entlaſtung Endlich wurde noch
über die Bemeſſung des Ruhegehalts für mehrere Reichs
beamte Beſchluß gefaßt

Berlin 8 Nov Jn der heutigen Sitzung der Budget
kommiſſion wurde der Etat des Auswärtigen Amts er
ledigt die Spezialetats für Togo und Kamerun ohne Widerſpruch
die Uebernahme der Verwaltung von NeuGuinea auf das Reich

n die Freiſinnigen Der Spezialetat für Südweſtafrika er
ordert einen Zuſchuß von 268 800 M mehr 166,800 davon

128,000 für Vermehrung der Schutztruppe 40,000 M Koſten der
Frah 2 Der Betrag wird mit 13 gegen 9 Stimmen der

Frei Unterſtaatsſekretärinnigen und des Centrums bewilligt
Graf Berchem erklärt der von der ſüdweſtafrikaniſchen Geſell
ſchaft abgeſchloſſene Veräußerungsvertrag dürſte nicht perfekt
werden d h die Reichsregierung erhebt gegen den Verkauf Ein
ſpruch Die Mehrausgaben für die Errichtung der Kolonialab
theilung wird genehmigt Die Ueberweiſung der Auswanderungs
angelegenheiten an dieſe Abtheilung iſt nach der Erklärung
Berchem s nicht beabſichtigt Den Mehrforderungen gegenüber
erklärte Abg Baumbach die Freiſinnigen hielten ihrerſeits an
dem Kolonial Programm von 1884 feſt Zu verzeichnen iſt noch
eine Aeußerung des Grafen Berchem bezüglich des Hauptm

47 ſei nicht die geringſte Beſorgniß gerecht
ig

Nach einer Mittheilung der Nat Ztg hat der Ausſchuß
des Emin Paſcha Co mites beſchloſſen die Mitglieder des
Comites behufs einer der jetzigen Sachlage entſprechenden
Beſchlußfaſſung einzuberufen Der Tag der Einberufung ſoll
erſt feſtgeſetzt werden wenn auf eine nach Sanſibar ge
richtete telegraphiſche Anfrage nähere Angaben über die
perrevenng der Peters ſchen Expedition hier eintreffen

Nach einer Reutermeldung aus Sanſibar iſt in Port Durn
ford an der Somali Küſte nördlich von Witu die deutſche Flagge
gehißt worden

Eine beim Reichstage eingegangene Petition auf Streichunder Beſtimmung in S 166 des Ne hegtrefgetebbuge s
nach mit Gefängniß bis x beſtraft wird wer öffentlich B
eine der chriſtlichen Kirchen oder eine andere mit Korporations
rechten innerhalb des Bundesgebiets beſtehende Religions
geſellſchaft oder W Einrichtungen oder Gebräuche beſchimpft iſt
von 30,659 Unterſchriften begleitet

Die münchener Handels und Gewerbekammer
at beim Reichstage eine Petition um arg der
onkursordnung eingebracht in welcher ſie wünſcht daß in

der Konkursordnung die Ueberſchuldung als Grund zur Konkurs
eröffnung aufgenommen und der Schuldner gezwungen werde
ſeine Ueberſchuldung dem Gerichte oder den Gläubigern an
Seztigen daß bei jedem Konkurſe die Akten und Bücher
v zu prüfen auch ein Gläubiger Ausſchuß zu be

ſchaft

Kaiſerin Friedrich über Guſtav Freytag s Erinnerungen
an Kaiſer Friedrich

Es wird uns von guter Seite geſchrieben Ganz unverſtändlich
ſo äußert ſich jemand welcher der Umgebung der Kaiſerinriedri et nahe ſteht muß allen Denen die den Kaiſer in
e ezichungen zu ſeiner Gemahlin kannten das ſein was

Freytag über den Kaiſer als den Mann ſeiner Frau ſagt
a heißt es wörtlich Er rühmte ihr reiches Wiſſen und ihren

Geiſt zu dem er immer aufſehen müſſe, und weiterSeine Kingite und Unterordnung unter die geliebte Frau war

eine völlige Dieſe Liebe war das Höchſte und Heiligſte in
ſeinem Leben das ihn ganz erfüllte Sie war die Herrin ſeiner
Jugend die Vertraute aller ſeiner Gedanken ſeine Rathgeberin
überall wo ſie Rath zu geben geneigt war Die Kaiſerin
ſoll hierzu bemerkt haben Sie habe zu ihrem Gemahl empor
eſehen nicht er zu ihr als beſcheidenes faſt unwiſſendes

ſie geworden verdanke ſie ihrem unvergeßlichen Gatten er
war es, ſo ſprach die Kaiſerin der mich für alles Schöne und
Edle begeiſterte mich in ſeine Pläne einweihte den Wunſch in
mir rege machte meinen geiſtigen Horizont zu erweitern Me ne
Antheilnahme an ſeinen Beſtrebungen erfreuten ihn ich war wie
er oft ſagte ſein guter Kamerad, mit dem er alles be
ſprechen konnte Die Kaiſerin hatte bei dieſen Bemerkungen
Freytag s Buch vor ſich aufgeſchlagen und deutete wehmüthig
lächelnd auf eine Stelle in der es heißt Die Erziehung
der Kinder das Urtheil über Menſchen und Ereigniſſe alles
richtete er nach ihrer Perſönlichkeit Wo er ihr einmal nicht
ganz folgen konnte oder wo ſein innerſtes Weſen ihrer Forderung
widerſprach war er tief unglücklich und unzufrieden mit ſich
ſelbſt Der Kaiſer mir nicht folgen können ſprach die hohe
Frau indem eine Thräne ihr ins Auge trat Und dann wann
und wo hätte ich je Forderungen geſtellt die ſeinem innerſten
Weſen widerſprachen ihn unglücklich und unzufrieden machten
Es war mein Stolz ihm im hohen Fluge ſeines Geiſtes folgen
u können ſeine Pläne zu verſtehen ſeine Wünſche zu theilen
zir waren eins im Denken und im Fühlen Die Worte Alles

richtete er nach ihrer Perſönlichkeit ſind entſchieden unzutreffend
Der Kaiſer pflegte in entſcheidenden Fragen meine Meinung zu
hören wir tauſchten unſere Anſichten aus er freute ſich mich
ſeine Geheimräthin nennen zu können die überall verſirt
ſei mir aber kam es vor daß er dadurch daß ich anderer
Anſicht war unglücklich und unzufrieden mit ſich ſelbſt
geweſen Der Kaiſerin Blick fiel daun auf jene Stelle wo
es heißt Sie war aus größeren Verhältniſſen zu
ihm gekommen hatte mit reichen Anlagen ſchnellfaſſendem
und hochfliegenden Geiſt als Lieblingskind ihres Vaters
ihren geiſtigen Jnhalt aus einem weit umfangreicheren Gebiet von
bildendem Stoff erhalten Durch glückliche Jahre hatte ſie mit
Eifer und zuweilen mit Geduld dahin gearbeitet in der Seele
des Gemahls die Intereſſen groß zu ziehen die ihr am Herzen
lagen und er empfand in ſeinem einfachen lauteren Gemüth was
in ihm lebendig geworden war als ihr Werk Auch das
ſtimmt nicht, ſagte die Kaiſerin mit Erregung Er war es
der mit ſeinem hochfliegenden Geiſt mich für alle jene Jdeale er
wärmte die ſein Herz erfüllten er war es der mit Geduld dahin
arbeitete in meiner Seele jene Samenkörner zu pflanzen die in
der ſeinigen ſchon zu herrlichſter Blüthe entfaltet waren Alles
was aus dem harmloſen Kinde das er damals in ſein Schloß
einführte geworden iſt ſein Werk Jch weiß thatſächlich nicht
was es heißen ſoll wenn Freytag ſchreibt Jhm war als hätte
er erſt durch ſie ſehen fühlen das Wahre erkennen das Schöne

enießen gelernt Es war leicht zu verſtehen daß ſolche Herrſchaft einer Frau dem Manne dem künftigen Regenten
von Preußen Schwierigkeiten und Kämpfe zu bereiten drohte

Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt 400 t Kündigungspreis 183,5 M
r 55 nach Qualität Lieferungsqualität 183,5 per dieſen Monat

und per Dezehe
1250 es 168,5 M Loco 165 174 M na

Bern Was w z 1i iähri ädche i ſie na erlin gekommen Wa periebzehnjähriges Mädchen ſei ſie nach 8 April Mai 170 169,75 170,25 bez per Mai Jun 160 70 169

Die Kaiſerin verſank in tiefes Nachdenken Solche Herr
ch ihm Schwierigkeiten und Kämpfe bereitet Wenn

und wo Haäbe ich 9
meinigen unterzuordnen Der Kaiſer war nicht der Mann der
ſich der Herrſchaft ſeiner Frau gebeugt hätte ſelbſt wenn doch
genug, unterbrach ſich die Kaiſerin das Buch zur Seite legend
muß ich denn alles leſen was geſchrieben wird Sie trat in

eine Fenſtervertiefung blickte lange und wehmuthsvoll auf das
dort hängende Bild Kaiſer Friedrich s und verließ dann kaum
fähig ein Wort zu ſprechen das Gemach Kaiſerin Friedrich
hat ſo verlautet den Freytag ſchen Erinnerungen eigenhändig
das Motto vorangeſetzt Es liebt die Welt das Strahlende zu
ſchwärzen und das Erhabene in den Staub zu ziehen Jch
traure nicht es giebt noch edle Herzen die für den hohen ſeltenen
Mann erglühen Die Erinnerungen ſind mit dieſem Motto
verſehen der Bibliothek der Kaiſerin einverleibt worden a

Vermiſchtes
Ein ausMenge er zur Himmelfahrt

zwei Luftſchiffen beſtehendes Geſchwader wurde am Mittwoch
voriger Woche von der Militär Luftſchifferabtheilung abgeſendet
und landete das eine derſelben bei Neu Herzberg unweit Hammer
ſtein Ein Bauer nun welcher einer frommen Sekte angehört
lief als er das Schiff plötzlich zur Erde herabkommen ſah und
der Lenker ihm zurief das Seil zu erfaſſen und zu befeſtigen
eiligſt ins Haus in der Meinung er werde lebendig zum Himmel
gzvolt und müſſe doch erſt ſein Haus beſtellen ehe er abreiſen

nne

Eine importirte Stadt Jm Herzen der Cumberland
Berge in Tenneſſee befindet ſich ein Hochthal welches unter dem
Namen Cumberland Gap bekannt iſt Zur Stunde iſt dieſe
Stelle noch von Urwald bedeckt und auf Meilen von tiefer Wild
niß umgeben die nur der Fuß des Jägers durchkreuzt aber
ſchon im nächſten Sommer wird ſich auf demſelben Platze eine
geſchäftige Stadt erhoben haben fix und fertig wie aus dem
Erdboden geſtampft eine große Stadt mit Fabriken Bahnhöfen
Banken Schulen Kirchen und dem ganzen lärmenden Treiben
modernen amerikaniſchen Lebens dieſe Stadt wird buchſtäblich
aus England importirt werden Das Geld zur Ausführung eines
ſo gewaltigen Unternehmens etwa 25 Millionen Dollars die
zu errichtenden Fabriken Namen der Straßen und Plätze ja

um Theil ſelbſt die Bevölkerung alles iſt engliſchen Urſprungs
er Name der Stadt die ein engliſches Syndikat hervorzu

zaubern beſchloſſen hat iſt Middlesborough Nicht weniger als
ſechs Eiſenbahnlinien die hervorragende Bedeutung der Zukunfts
ſtadt bei Zeiten erkennend haben bereits begonnen Zweiglinien
nach dem Cumberland Gap zu bauen Die Straßen und Plätze
der Stadt die Bezirke für die großen Fabriken und öffentlichen
Gebäude ſind auf dem Terrain bereits abgeſteckt und mehrere
tauſend Arbeiter haben begonnen das Thal abzuholzen Natür
lich wird Middlesborough eine Fabrikſtadt ſein eigentlich eine
Minenſtadt denn die Gegend beſitzt einen unſchätzbaren Reich
thum an ztohlen und Metallen verſchiedenſter Gattung Gleich
zeitig mit dem Bau der Privathäuſer beginnt die Errichtung eines
mächtigen Gaswerkes mehrerer Etabliſſements zur Erzeugung
elektriſchen Lichts von mehr als 50 Fabrikgebäuden 7 Kirchen 8
Schulen 2 Gerichtshäuſern einem Kapitol Hotels nach enropäiſchem
Muſter ein Ausſtellungsgebäude eine Bibliothek ein Central

ahnhof Theater Konzertpaläſte und Krankenhäuſer werden er
richtet Jn der Nähe der Stadt wird ein umfangreicher See
angelegt Die erſten Verkäufe von Beſitztiteln in der neuen Stadt
haben bereis anfangs dieſes Monats ſtattgefunden und zwar
ſind die meiſten in die Hände engliſcher Käufer gelangt welche
die Stadt nach ihrer Eröffnung bevölkern werden Und ſo er
hebt ſich denn nach wenigen Monaten in den amerikaniſchen
CumberlandBergen wie durch Zauber eine fertige engliſche
Stadt in der That eine Stadt die in Bezug auf ihre Ent
ſtehung die märchenhaften Luftgebilde aus 1001 Nacht in die
Wirklichkeit überträgt

Won einer Lawine verſchüttet Die Nachforſchungen
nach der Leiche des im Anfang Oktober in den Alpen am Genfer

je danach geträchtet ſeinen Willen dem

Erfolg gehabt Eine Telegramm aus Clarens bei Vebey wo ſir e e zuletzt guihleit meldet daß
ler Zug iſt vermuthlich bei dem Verſuch den Dent Oche zu

beſteigen verunglückt

die Leiche oberha
alliſer Gebiet unter einer Lawine aufgefunden wurde
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Waaren und Produktenberichte

Getreide
Berlin 8 Nov Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 u

183 183,75 dez per Dez Jan per April Mair e Mai Jnni 193,5 r 8kg Loco feine Waare ſeſt Termine behauptet Gekündigt
Qualität Lie

inlandiſcher per dieſen Monat 168,25 168,75
168 168,75 bez per Dez Jan 168 168 25 b t

Gerſte per 1000 Kg Feſt Große und kleine 130 200 M Futterge135 150 M gute renHafer per 1000 Kg Loco feſt Termine wenig verändert Gekündigt 50 t
Kündigungspreis 160,6 M Loco 160 173 M nach Qualität Lieferungs
qualität 161 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 159 166 ſener
167 171 ab Bahn bez ruſſiſcher 160 166 frei Wagen bez per dieſen Monat
160,25 160,5 bez per Nov Dez 159,5 160 bez per Dez per Jan
Febr per März April per April Mai und per MaiJnni 159
159,5 bez

Magdeburg 8 Nov Gebr en Landweizen 187 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 180 Rauhweizen 164
bis 172 Roggen 164 270 Chevaliergerſte 175 200 Landgerſte
157 172 Hafer 155 164 M per 1000 Kg

Stettin 8 Nov Weizen matt loco 177,00 181,00
182,00 do per April Mai 187,59 do per MaiJuni 188,00 Roggen

ſtill loco 163,00 166,00 do per Nov Dez 163,00 do per April Mat
166,00 do per MaiJuni 166,00 Pommerſcher Hafer loco 151 155

PHamburg 8 Nov Weizen ioco ruhig holſteintſcher loco neuer 175 bis
182 Roggen loco ſeſt mecklenburgiſcher loco neuer 170 175 do ruſſiſcher

loco feſt 110 116 Hafer ſehr feſt Gerſte feſt
Breslau 8 Roggen per Nov 174,00 per Nov Dez 172,00 per

Aprtl Mai 174,00
Mannheim 8 Nov Weizen per Nov 19,35 per März 19,95

per Mai 20,20 Roggen per Nov 16,50 per März 16,80 per Mai 17,00
Hafer per Nov 14,55 per März 15,35 per Mai 15,55

Wien 8 Nov Weizen per Frühjahr 8,64 Gd 8,69 Br per Mei
Juni 8,75 Gd 8,80 Br Roggen per Frühjahr 7,63 Gd 7,68 Br per Mai
Juni 7,73 Gd 7,76 Br Hafer per Frühjahr 7,55 Gd 7,65 Br per Mai
Juni 7,65 Gd 70 Br

Pejit 8 Nov Telegr Weizen loco matt per Frühjahr 8,29 Gd
8,31 Br Hafer per Frühjahr 7,16 Gd 7,18 Br

Paris 8 Nov Anfangsbericht Telegr Weizen träge per Nov
22,00 per Dez 22,25 per Jan April 22,60 per März Jum 22,90 Roggen
ruhig per Nov 14,10 per März Juni 15,00

Paris 8 Nov nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Nov 22,00 per Dez 22,25 per Jan April 22,60 per März Junt 22,90
Roggen ruhig per No 14,25 per März Juni 15,00

Antwerpen 8 Nov Telegr Weizen ruhig Roggen feſt Hafer

Roggen per 1000

Nov Dez

do ver Nov

o

feſt Gerſte behauptet
Amſterdam 8 Nov Telegr Weizen auf Termine uiedriger per

Nov per März 196 Roggen loco fla auf Termine höher
per März 143 per Mai 143 à 144
w h rvrnes 8 Nov Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,00 Hafer

oco 4,30
Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
8 Nov

Eryſt Zuck I über 98 m S 27,00 M
R iſi S z m Saffinad ff ohne Faß

fein 28,00Melis ſfein e TWürf Znuck I m K 44II 28,50Gem Raff I mit Sack

7 27,25 28,00 rGem Melis 1 25,503 77Farin mTendenz am 8 Nov Feſt
B Ohne Verbrauchsſtener

ab Stationen

Granul Zuck m S
Kornzuck o S 92 9iend

S 15,30 15,65Nachprod o S 750 Rend 11,00 12,85
Tendenz am 8 Nov Ruhiger

Wochenumſatz 2893,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bé alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 3,40 3,65 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Rohzncker Der Ve kehr dieſer Berichtsperiode geſtaltete ſich wieder za
einem recht lehhaften Das von den Fabriken an den Markt gebrachte ziemlich
umfangreiche Angebot wurde jaſt ausſchließlich von Raffinerien aufgenommen
ſelbſt geringe e Qualitäten fanden bei denſelben Jntereſſe ſo daß für den Exvort
weicher mit ſinen Werthen zurückblieb nunr wenig abſiel Die Preiſe konnten
bis Mitte der Woche allmählich 20 30 Pf gewinnen ſeit geſtern aber hat ſich
die Stimmung eiwas abgeſd wächt Auch Nachprodukte erfreuten ſich guter Be
achtung und namenklich beſſe e Qualitäten wurden bis 55 Pf höher dewerthet
Der Umſatz beträgt 293,000 Ctr

II Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
wan 12,35 12,40 bez u G 12,45

r

März April
April 12,57 Br
Mai 12,65 bez u 12,70 Br

Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchafr

Liquidationspreiſe am 8 Nov abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

8 Nov
16,50 16,70

agdeburg

Nov 11,80 Br 11,75 G
Dez 11,95 12,00 bez u 12,05 Br
Jan
Jan März
Febr 12,30 bez u Br 12,27 G
Febr März

Magdeburg HamburgNovember 141,50 N 11,80 MDezember 11 75 12,05Januar 90 12,20Februar 12,05 12,35därz 12,29 12,60April 12,35 12,65Mai 12,45 12,75Zu tker Liquidationskafſe
Hamburg 8 Nov Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Nov 11,77
per Dez 11,90 per März 12,45 per Mai 12,72 Ruhig

Hamburg 8 Nov iachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Nov 11,80
ver Dez 12,02 per März 12,47 per Mai 12,75 Stetig

Paris 8 Nov Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco
28,50 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 Kg per Nov 32,50 per Dez
32,75 per Jan April 33,75 per März Juni 34,50

Parks 8 Nov Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 ruhig loco
28,50 Weißer Zucer behauptet Nr 3 per 100 kg per Nov 32,50 ver Dez
32,75 per Jan April 33,75 per März Juni 34,50

London 8 Nov Telegr 967 Javazucker 14 ruhig Rübenroh
zucder neue Ernte 11/ ruhig Centrifugal Cuba

Autwerven 7 Nev Sofort 28,75 Fres per Dez 29,00 Fres per
Jan März 29,00 Frces

New Yort 7 Nov Telegr Fair veſining Muscovados 4
Kaffee

Hamburg 8 Nov Kaffee ruhig aber feſt Umſatz 1500 Sack
Hambu fg 8 Nov vorm 11 Uhr Good average Sautos per Nov

80 per Dez 80 per März 76 per Mai 76 Ruhig
Hamburg 8 Nev nachm 3 Uhr 30 M Schinßbericht Kaffee gocd

Santos per Nov 81/, per Dez 82/, per März 76 per Mai 76

a miiterdam 8 Nov Java Kafſee good ordinary 52
Havre 8 Nov Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit d Points Hauſſe Rio

Zie

a
See verunglückten Arztes Dr Hadlich aus Berlin haben endlich

3000 Sack Santos 8000 Sack Recettes für geſternHavre 8 Nov Vorm 10 Uhr 30 R Telegramm von Peimann
average Santos per Dez 96,50 ver Märdr Comp Kaſſee good

5 per Mai 82,76 Ruhig
New Yort 7 Nov Telegr Kaſſee Fair Rio W Ko

Nr 7 low ordinaxy ver Dez 14,55 per Fehr 14,57
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Spiritus
Berlin 8 Nov Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohneStill Gekündigt e i Kündigungspreis Loco ohne Faß 51,7
per dieſen Monat bez per Nov bez per M rzAprilrer April Mai bez per JuniJuli DezSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Etwas maiter Gernndigt 1 Küm

digungöpreis M Loco ohne Faß r er per dieſen Monat318 31,5 dez, per Nov Dez 31,2 31 bez Jan e
n Febr bez ver Febr März per AprilMai 32,3r a a MaiJuxi 32,4 bez per e

Rad n t a wiai loco ohne Faß652,20 t 32,7 7 ueraufAelteſten S x
Magdeburg Nov Hermann s Kartoſſelſpiritns feſter

Ioco ohne Faß bei 50 M Verhbranu 51,80 bis 52,20 Mdesgl bet 70 M Verbrauchsadgabe 32,70 M Speicher imter freier Vor
haltung r ohne Angebot

P Fe Nov Spiritus loco ohne Faß 50er 50,80 do do 70er
31,20

Stertix 8 Nov Spiritns unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 50,60 mit 70 M Konfumſteuer 31,20 per Nov mit 70 M Kon
ſumſteuer 30,40 ver Nov r mit 70 M Konſumſieuer 30,30 per April Mai
mit 70 M Konſumfener 31

Lamburg 8 Nov Spiritus behauptet per Nov Dez 21 Br perDez Jan 21 m per April Mai 21 Br per MaiJuni 21 Br
Breslau 8 Nov Spiritus per 160 l 100 excl 50 M Verbrauchsabgaben per Nov 55,55 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Nov 30,80 do

do per Nov 30,20 do do per April Mai 31,20
Paris ov Aufangsbericht Spiritus träge per Nov 36,75per Dez 37 90 ver Jan April 38,60 per Mai Aug 39,50
Paris 8 Nov Schiußbericht Telegr Spiritus matt per Nov36,25 per Vez 30,75 per Jan April 38,00 per Mai Aug 39,50

Oelfgaten Oele Fettwaaren
Nov Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
Gekündigt Etr Kündigungspreis M Loco mitohne Faß ver dieſen Monat 76 5 bez perNov Dez h bez ver Jan gebr 67,5 bez per März April

bez per Aprii Mai 89 64,1 bez per MaiJuni bez
Stetttn 8 Nov Rüböl vehauptet per Nov 70 90 AprilMai

64,00 M
Breslan 8 Nov Rüböl per Nov 71,00 ver Nov Dez 69,50

r öln 8 Telegr Rübol loco 72 00 per Mai 1890 66,10
v Kamburg 8 Nev Küböl ſener feſi loco 70,09 M

Anfangsber Telegr Rüböl ſeigerd ber Nov

Berlin 7nahe Sicht höh

aris 8 Nov
75 25 per Dez 73,50 per Jan April 76,00 per Mär Juni 73,2Paris 8 Nov Sehinßber Telegr Rüdöl weichend per Nov
74,75 per De 74,75 per Jan April 75,50 per März Juni 72,75

Peſt 8 Noo eleg Kohlraps per Sept Okt àPeter bdnrn Nov Telegr Talg loco 47,20 per Ang
Amſterdam S Rov Telegr Raps per Früh Fl36 per Dez 35 Mai 1890 342 Rüböl loco

New Yort 7 Nov Telegr Schmalz loco 6,20 do Robe

Brothers 6,80 sPetroleum
Berlin 8 Nov Amtl Petroleum Raffintries Standard whlte per100 kg mit Faß in Boſten von 100 CEtr Gekündigt kg Kün

digungsprets M Loco per dieſen Monat Durch
ſchnittéspreis M

Stetttn 8 Nov Loco 12,25u Hamburg 8 Nov Zetrolenn ſeſt Standard white loco 7,35 Br
7,3 30 Gd per De e 7,30 BrBremen Nov Schinhber ger ſteigend Standard white
loco 7,25 7,35 Weg

Antwerpen 8 Nov Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type
wetß loco 177 bez u Br per Nov 178/ bez u Br per Dez 17/ Br per
Jan März 178 bez 177 Br Steigend

Rew York Nov Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſtin Rew ort 7,45 öd do Philadelphia 7,45 Ed Rohbes Petroleum in New
ort 7,70 do Hipe ine Tertiſicates per Dez 1097 Stramm

2 New Hork 8 Nov vormittogs Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certificates per Dez 110

Futtermittel e
Palmkuchen deutſche 115 M
Baumwollſaatkuchen 130 135 wer nuß

kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 250 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105feſt loco m nom

Hamburg 7 Nov
dentſche 135 150

e ſeſt loco S Br

Leipziger Börſe vom 8 h

l Sä ſ M Md einer 2 2455 t 4 a Gw 8h2 500 102,69 G
vz 94,75 P 7 1 7r a Lpz es 181855 001577 t 4 do 1876 102,40 b40 do 1870 100 103,20 63 3 Allb Landobl 1000 7 254 do 67 abös 500 108,20 3 do do 6000 1 02,25 6

3 Landrentenbr 500 105 60

Div Eiſenb St Art Div9i AltenburgZeitz 108,00 G 7 Lelpz Baubant 132,90 P
21 AuſſigTepiit 525,00 G 10 do Bierbr z Rend
7 Böhm We w r 144,50 nitz v Riebeck u Co 192,50 P
9 Bnuſchtehr C 160 60 6 12 Lpz Kammgarnſp 285,007 P 168 25 g a a teud 150,90o ansfelder Kuxe7 Dux Vodenbach 229,90 x e et 620,00 P

ammgarnmgo o ver 92,00 G
2 enburg Ze Sä aſch Fabr7 Din Saen du m Hartmann 176,00 G
7 15 Webſtnhlfabre 302,00VBank n Kred A e e Lyz r

Allg D Kr A Lpz 200,50 o amm28 Hresdener Bank 8 7 S Thür re er 17400
5 Geraer Bank 105,00 G 7 do St Prior 17400
6 do Hols u Krdtb 5 Zeitzer ar n r 325 i Gothaer Privatbank 115,50 7 do o s6 Leipziger Bant 145,25 G 5 e n Par 103,75 G
3 do Kaſſen Verein 99,75 P uſe 11055964 Sächſ Bant 111,10 G 7 Duge abrik Glauzig 110,5
25 Weimar Bank abgſt 115,90 G 6 nuckerraſfinerie Halle 144,09 bz

4 Zwidauer 108,70 G e Ausl Eif Obl
4 AuſſigTeplitzer 103,00 P

Jud Akt Pr n pStamm Prior w e derva 17 53 Chemn Werkz 5 vehteh es n 9025
Fbr Zimmerm 122,75 G 5 1871 90,25 P6 Cröllw Papierfabr 5 W 1872 90,2550 do Schuldverſchr 102,50 P 4 do Gold e

8 Denen a a 1 ge 7mu Stier Vorz 69,50 G 5 ze do 1874 108,60
Geraer Juteſp u W 104,00 00 P 4 Graz Köflacher 85,10

10 nis Schw u 70956 u Em c u 72

ohn 7 a er6 a eSſStraßenB 130309 4 Go 19 öl,10
1 KetteElbſ Geſ Akt 79,40 bzG d do Gold 108 69 P
5 Körbisd Zuckerfabr 106,50 G 5 PragTuruau 9300 6

42 eerrreeeeeeea en f ne
Fuarbige Seidenſtoffe von 95 Pfge

bis 12,55 p Mtr glatt geſtreift karrirt u gemuſtert ca 500
er Farben u Deſſins verſ roben und ſtückweiſe porto

ollfrei das Fabrik Dépöt G Henneberg K u K HofliefZur ücki Muſter umgehend Briefe koſten 20 Porto

Niemand ſollte verſäumen ſich den Weihnachts Catalog

den das Verſandgefchäft hley Eetklieh Leipzig Plagtvitz
unberechnet und portofrei verſendet kommen zu laſſen

Derſelbe bietet wie man ja von dem bekannten e enicht anders erwarten kann eine reiche Auswahl praktiſcher Gegen
ſtände für den häuslichen Be edarf ſowie eine Fülle anderer reizender
Weihnachts Geſchenke

für 1000 kg Rüböl
und Solidität aller von ihr angebotenen Waaren

Die ſtrenge Reellität der Firma bürgt für die Preiswürdigkeit

Auſſig Tepli
5729 Preuß Bod e red vie 122z P Ausl Stants n Komm Papiere Böhmiſche e 7 do Ctr Bod 50 oſo 9 151,50 BDStguet n e beten e e e8 November do Auf 85 o S ges d e 25 zux Bodenbach b o Leihhaus 72,00 bzPreuſftiſche und Deutſche Fonds e awes Gold z S Galiz Karl Ludwigsb 4 81,25 Reichsbant 41 proz 5,40 135,00 bz

Den ſche Reichs Anl 4 107,75 G Egyptiſche Anleihe 4 93006 Gotthardbahn 6 176,50 bz Zioſtoder Bank 5 892,00 bzG
i 40 bz do do 5 104,30 GrazKöflach 7 112,90 656 MRuſſiſche Bank f a H 064,60 bzvweh konſ St t ui 106,306 Finnländer Looſe 6475 b Jtal Mittelmeerbahn 5 117,00 bz S Bank 4/6211,00 Bdo do See bz Griechiſche GoldAnl 5 9260 b Jwangorod Dor mbr B 5 22 00 bzGG Wereinsbank Berlin 0 bz

e e e n e e n e en lh Kopenhagener Stadt A 31 97,80 a e fäliſche Ba e e äe ne 98 Liſſaboner Stadt Anl 4 8,90 b 101,00 bz6G r J
remer Anleihe 3 101,70 s e Papeerkente 27 Liüttich Limburg o 25,90 bzG

Halleſche S Stadt Anleihe 3 o t Sberrenre S 78 60 b Oeſtr Lotalbahnen 4 61,90 bz
Ham burger Staatsaul 3 692,00 bz Oeſterreich Gold Rente 4 93 80 6 do Nordweſthahn Au

d i 1 h Bee PazinMainzer StadtAnl 3,100,50 do 1860er Looſe 5 123306 o Staatsbayn Berg Märk III A 3g /2100,75 vzB

a n en et t e e e e e emngieſ e un 5 g o do Ve Sigateauieihel 4 Por Auſſſhe gr 70 60Seſtpreuß Zrov 101,20 B Nömiſche d V et 7 e do Südweſtbahn 5 w Seeben
wovingiale Pfaudbriefe Rumäniſche St Rente 6 106,90 b n Tann 12628 e Seriin Anhalt Ia G
h h 1008 e ſund 5 19 Sudeſtr 1 d ne Särlt mZaudh Centr Pfob 3 94,20 bz Au n Anleihe 1978 7 bzG6 Warſchau Seuche 5 95,665 Den ar 4
Poſenſche neue 4 Co 7 dz do 1875 5 Warſchau Wien x 191,25 bz Braunſchw Eiſenb Pr 4 107,00 GSuc ch che u r do 1875 Ar Weſtſilictaniſche 34 73,75 bz Bresl Schw Frb I 4

n ſehr do do 1885 5370838 eelReihe lotzes Orieſaul i Zu 4 J 168,106e e gr 1801 3 168718 Vanr ar e en Falberſt iSt Shae bora do Pr Anl 1866 5 Aachener DistontoGeſ o 77,60 bzG e 102,907 los 25 6 Ruſſ Gold Rente 1883 s 113,75 G WBank f SpritProd 80,00 bzG zpöis
Schleſſhe do do ſtempelpfſ 9 102,75 do Berg Märtiſch Vant 62 180,00 b do mRuſſ Poln Schatzanw 4 Berliner Kaſſen Verein 5 133,00 G do Witte nberne 393,30 bz

Bad Präm Aul 1867 4 t bz Ruſf NikolaiOblig 4 93,80 z G do Handels Geſ 10 194,25 G Mainz Ludw gar konv 4 102,89Sairiſche Pramien Anl 4 Ia6 b FSchived St Anl 1875 u l do RMatlerverein 10 148,00 be do 1878er 4 101,50 b
Braunſchw 20 Zhlr 106,60 b do vppoth Pfobr r 103,70 b BörſenHandelsverein 167,00 d do 1874er 4Deſſauer Präm Anl 136,10 do 4 102,90 b Braunſchweig Bank 104 50 bzG Mecklenb Friedr Frz 8,100,20 6Köin Mind Pr A S 3 142,00 bz6 Serbiſche mm Rentel 5 84,75 bzG do Kreditanſtalt 5 110,60 6 Oberſchleſ gar Lit E 3 100,80 bz
Lübecker u 135 00 b do neue Tab 85 5 86,10 b Bremer Bank 3 115 1063G do pr gar Lit l
Deininger Pr Pfdör 134,75 B Türtiſche ZolOblig 575,60 Breslauer DistontoBt 6/ t 106 do Em von 273 4
Dieininger Looſe 27,75 8 üUngar Gold Rente 4 66,50 B do Wechsler Bank 6 12,00 G do 35 4 W 7Hldenb 40 Thlr Looſe 3 134,50 do do mittel 4 67,506 Danziger Privatbank do 2do Gold Jnv L At 90,50 z Darn übte Bant 9 175,50 bzG freute Sutreahn a 108,00 G

do Papier Rente 5 83 20 V ZDarmſtädter Zettelbant S echte Oderüfer 2 17 7
In und ausländiſche do Si ijenb A 5 l Deſſauer Kredit neue 9 heiniſche III E 4 1 7 7Hypotheken Pfandbriefe e Landesbank 8 160,00 bzG leswigſche 4AnhallDeſſ Pfdbrſe 4 102,70 b3B e u s o e hirineet VI See 13 l

n 50pr 9Deutſche Sendh B be Dhhendaßn m Prioritäte J So 4 72 18
7 Alt do Grundſchuldbant 6 117,50 b Albrechtsbahn garantirt 5 86,25 6z62 a Er 1 102 e Horim Enſchede 118,80 b do Hyp Bt 6oproz 115,50 Nordb Gold 4 102,00 G

o ein 90 z Marienb Milawta n 117 70 b do Nationalbank 4 chtiethrader Gold 4 104,70 Go Pr Je abg 113,00 bz r Sübbahn 5 l116 70 b Diskonto Geſellſchaft 12 237 80 bz ux Bodenbach II 5 89,70 G

J ö abg r 115,10 b Dresdener Vank 9 170,50 bz6 Perg III 5 108,40 GJ in 3 100 imarGera 5 100 40 b do Bankverein 7 130,50 bzG duke 5 108,50 G
7 F r a J Gerger Bank 5 105,00 bzG na Ludwigsb 85,30 Gn B r 7 do Hdls Kred Bk 6 107,25 b65 das Eiſ Obl 3 58,20 bz6mb Hyp Pfobr 4 101,50 b ElſenbahnStamm Aktien othaiſche Zettelbank 5/ 115,10 G aſchau dere 5 87,40 bzG
Henckel Bergw Obl do Grunde 06865,50 bzG 5 1101,25VBodentr t 5 112/00 achenMaſtricht 2 71,90 b3G do 40pr 0 b Kronprinz Rudel 4361,10 bzB

do Ser 1 5 1107,00 G tenburgZei 10194,09 bz G nnoverj ank 4/ 115,50 Lemberg Czernow IV 4 76,80 bdo 4 100,75 6 l 3/4 95,50 65 Internat Vank Berlin 128,10 b36 Oeſterr Frz Stb altel 3 683,25
Pr Cent Bd Kr Pf 5 utin Lübeck 1 46,20 bz oburg Gotha Kred Geſ 5 137,80 bz6 do do 1874 3

do do 110 rcz 4 Frankf Güterb 91,59 b Leipziger KreditAnſtalt 10 200,90 636 do Erg Treue 3 680,30 Gdo do 4 109,59 G felde 00 b agdeb Bankverein 6 1166,50 do dPr 4 1100,60 bzdo do 3 B Uerdinger 57,5 eins do Privatbank 42 117,00 b3 Oeſterr et 3pr 1885 4 094,50 b
do Hyp B Pt VI 5 110,25 udwigshaf Bexbach 99 d Matlerbank Berlin s 125 3 do RNordweſibahn 5 91,25 bzG
do div Ser rz 100 4 102,80 b Pübeck Büchen 25 b5 Meining Hyp B 40pr 5 10220 u do 1874r Gold Pr 5 60 G
d S 98,20 ainzLudwigéhaf 1323 itteldeutſche Kreditbt 6 11800 PilſenPrieſen 4W Hyp Bank 3 97,90 M S Nationalbk f Deutſchl 9 146 Sü v h z 3 62,50 bzüdd Bodentredit 4 100 70 b r rer der hie o Oblig 15 102,20 bziederwaldbahn o Grundtreditban 5 Ungar Not n 5 686,75 bzGMRuſſ Bodenkr Pföbr 104,50 ß Südbahn 6 4,90 b Oeſter KreditAnſtalt 97 167,10 b W das d 5 101,40 e

do do z 97,60 G hn o 90,20 bzB Pelersb Distonto t 15 174 00 bz do on J 5 865,10
do Centr Bodkr Pf 8476 Gerag 0 28,50656 Petersb T Hdlsbk 12 ,142,00 bz do 5 100,00Werrabahn 8 I 96,50 b Pelnhiciz Hyp Bant 0 22 0 b hpordigieſtſche e Sr 41/,1101,50 G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

A I A Bergmann s Parfüm Köni
A H A Rergmann s Toiletteseife Fürs Haus das Stück zus85 u 50 4
A H A Bergmann s Rasir Seifen das Stück zu 30 u 50
A II A Bergmann s Zahnseife Zahnpasta das Stück 40 50 u 100 4echt nur aus Waldheim i S Bndet man in besseren
Parfümerie Drogen und Apotheken Geechäften

Kein Tinteufaß mehr
beim Gebrauch des en eder in allen Schreib
waarenhandlungen erhältlich Akt Geſ f Kleinmechanik Zürich

Annoncen jeder Art für alle Zeitungen Fachzeit
ſchriften e der Welt beſorgt prompt und unter bekaunt
eonlanten Bedingungen die Central Annoncen Expedition
von G L Daube Co in Halle a/S Vertreter SerrRieli Sohroedel unter dem goldnen Ring

Bei die am Aus SMür Naarleidende
leidenSkahle Stellen beſitzen würden gerne etwas dagegen anwenden 5

wenn ſie nicht fürchteten ihr Geld unnütz auszugeben Durch
Stauſende von Fällen des guten Erfolgs anerkannt als durchauszuverläſſig und vollſtändig unſchädlich iſt das Pilocarpin 9

räparat Dr EKrelts Tinetur Daſſelbe beſeirtigts
bei eintägiger Anwendung die Kopfſchnuppen vollſtändig ſtillt

Soen Haarausfall bei achttägigem Gebrauch und erzeugt einen
Igeſunden vollen neuen Haarwuchs bei ſechswöchentl Anwendung
Swofür ich garantire indem ich mich verpflichte den bezahltent

e ſofort zurückzufenden wenn der Erfolg nicht erzielt
wird Angabe des Alters nöthig Flacon à 2,90 nur directe
durch F BVeter Sarg u rankfurt a Me h eAlnter allen Künſten der Zienſchen giebt es keine die s

einer richtigeren Beurtheilung und deren Produkte allgemeinere
Anerkennung genießen als die welche ſich mit der Zubereitung
der Speiſen beſchäftigt ſo ſchrieb Liebig in den ſechsziger Jahren
heutigen Tages beſteht ſein Ausſpruch mit noch mehr Recht wo
die Köchin ihr Machtwort über unſere Speiſen ſprechend ihr
ſelbſt unbewußt die Reſultate der exakten Wiſſenſchaft benutzt die
ſchon die breiteſten Schichten des Volkes befruchtet und den Sinn
für eine geſunde Nahrung verbreitet hat Wohl eine der ſchönſten
Früchte die das Eingreifen der phyſiologiſchen Wiſſenſchaft in das
haus wirthſchaftliche Leben gezeitigt hat iſt ein Nahrungsmitteldas mit denkbar beſter Verdaulichkeit und Nährkraft angenehmen
Geſchmack und geringen Preis vereint das Kemmerich ſcheFleiſch Pepton ein Labſal für Kranke ein Genuß für Geſunde

Die täuſchend ähnliche Verpackung der Nachahmung von F s
üchten Sodener Mueral Paſtillen gewonnen aus den
Salzen der zur Küur gebrauchten berühmten Gemeinde Quellen
No U und erfordert doppeſte Aufmerkſamkeit der Käufer
Vecht ſind nur die deren Schachtel die Schlußmarke mit dem
Facſimile h Herm Fay trägt Preis 85 Pfg in alen
AWolhcken erhältlich

e

Die ſchönſte Zierde für jede junge Dame iſt unſtreitig ein
recht volles und reiches Haar Von den vielen Mitt eln
die zur Erlangung eines ſo lchen Haarſchmucks in den Zeitungen
empfohlen werden hat ſich ind eſſen bis jetzt nur ein einziges
in Wirklichkeit bewährt es iſt dies das William Lasson
sehe Uair Eixir S in Halle a/S bei OswaldVoſtſtrahe zu haben iſt

Chemiſche FabrikenCharkowAzow 5 iſch lJwangor Dombrowo 4 96,80 G Heinrichshall 6 1120,50 BGroße R u iſſifch e e e 3 e e Leopoldshall e 5 ist
Kursk Kiew 4 89,50 bzG Schering 18 283,50 bzMoscoKurst Prior 486,30 6 Staßfurter 8 186,25 bz
MoscoRjäſan 4 9225 bz Danziger Oelmühle 11 149,50 G

do Smolenst 5 100,20 bzB do do St Pr 9 135,25 GRjaſchk Morczansk 5 1100,00 bz Deutſche Kont Gas 10 177 0 B
R ybinskBolog 590,50 bz Egeſtorff Salinen Arf 130,00 e38
Rjäſan Hozloio 4 88,50 bz Eilenburger Kattun 4 92,75 bz
SchijaJvanowo 5 100,50 B Glauziger Zuckerfabrik 72 110,75 SSüdiweſhahn 4 90,70 bzG Greppiner Werke a 102 50 S
Trans kaukaſiſche 3 73,50 bzG Gummifabr Fonrobert 96,109 zWladikawtkas gar 4 89,80 bzG do Voigt u Winde 6 39,00 bz6
Warſchau Wien IV 5 101,50 G do Volpi u Schl 5 110,60

do V 5 1101,50 G Hildebrand ſche Mühlw 122/ 152,50 d
gZarskoe Selo 5 85,60 bzG Jeſerich Asphalt 10 159,00 beG

Kaiſerhof conv 4 1128,59 bzGBergwerks Aktien d e nterfabr 5 108,25
AachenHöngen conv O 50,00 bzG u r 1Anhalter Kohtenwerke 10 154,00 bzG urelt Cuggen ſ e 48
Bonifacius 3 140,60 bzG Chemnitzer 6 122,00638Braunſchw Kohlenwerte 12 bz Freund conv 11 229,60

do do St ePr s 12200 Sruſon Werke 10 208 00 dDonnersmarckhütte 3 87,00 bz alleſche l16 325,10Dort Bern t 2 los Karte Briten 5583 1131,50 bzG do do St Pr 6 147,90
Gelſenkirchener 6 1194,80 b Hartinaun 10 176,00 bHartort Bergwert 0 113,60 be Pommerſche ber 8 119,00 ba

do do Hr 6 S warbtopf 14 283 00die Bergbau 274 eribernia 7 2 214,50 bz Nähm rinter u Roß 0
Hörder Hütten conv 1 d enß Wagenbau 23/ 84,00 bzdo do Pr Att 6 23 52 b MNorddeutſe Je Eistwerte 1 66,90
Königs u Laurahütte G 169 10 bzG Korddeuiſcher Lloyd 12 178,20
Lauchhammer conv 10 16450 Roſiz Zucker i 11980 6
Luiſe Tiefbau couv S 35 Salzungen 21 97,00r Pr un 0725 Schäffer u Walcker 8 144,50 bzG
Magdeburger Ver rer 5450 Stralſunder Spielkarten 5/,121,50 G
Marienh Kotzenau 3 102,20 b Thüringer Salinen 90,10 bzG

Oberſchl Eiſenb Bed 56 Transportgeſellſchaften
n n Sent Ehe 1 72 28Phönix 3 62 00 e Pferdebahn Breslau 7 148,00

v 7 153 00 a do Braunſchweig 5 120,60 Gn wert r z do Magdeburg 10 225,00 B
do St 193 30 g do Gro Berlin 12 269,75 Bgitken Montanwerte 11 198,39 bz do Stettin 2 7476 v

e 2 s Ver Petroleum Prior 19,606
do n 202,80 bzG Jnduſtrie ObligativnenDauer Ankeg 120,02 b Dortm Union rz a 5 112,00 636

w r 5/0 7 144,39 b Hartort r 5 152,00eregeln Lina 12 162 75 bz iberniag Beigw Geſ 104,80 b
Weſtſäl Union St Pr 10 139,75 v ſegte auvereinf 4 101,25
Wurm Revier 1109,00 ba KhieleWinckler 4 100,25

Jndnfſtrie2lktien Weſtfäl Grubenverein 5
Admiralsgart Bad cv 4 115,25 bzG WechſelkursAllg Elektr Geſ Ediſ 9 22000 bzG Amſterdam 100 8 T 168,60 b
AngioKont Guanow 10 150,90 b Bruſſ u Autw 100 r 8 T 80 75 b
Bau Geſellſchaften London 8 T 20,37 bG f Bau Ausf 4 89,10 bz Paris 00 fr 8 T 80,80 bzNeuſtadt 4 80,90 bz Wien öſt W o ſt 8 T 171,40 65

n a üihan 45 99,20 b Petersburg 100 SR 3 W 211,50
uzar ſe e n n t
Bod 5 99,00 bz Berlin Wechſel 5 Lombard 5 zr esBranhaus 15 Amſterdam 2, Brüſſel 4 London
T aſt e r 1839 v Paris 3 Petersburg 6 Wien 5
eipzig Riebeck 10 8e Gold Silber u Bauinoteni 12925 b SopereignsUnion 3 6 140 00 ngliſche Banknoten e 20,36

rliner Sagerhof 0 104,00 b Napoleondor risoe
do do St gr u oüar sdo Elettr Werke 8 205,00 beG Jmperials

raunſchweiger Jute 12 173,40 bzB Franzöſiſche Banknoten 80,75
Breslauer Oelwerke e 506 36G ich van BanknotenCroniger Papierſabrit 6 700 90 e90 Ruhſiſche Varinoſen a18,10

der Nacht das Glas zu 2

u
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